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Alles Müll oder was?
Das neue Jahr begann wieder mal mit … aufregen!
Als die Marktfrau am Neujahrsmorgen auf den Markt-
platz zu ihren Füßen blickte, musste sie erst einmal
schlucken. Flächendeckend war der Platz vor dem Rat-
haus mit Überbleibseln von Raketen und anderen Sil-
vesterböllern sowie leeren Flaschen bedeckt. Im Rat-
hauseingang häufte sich unsortiert besonders viel
Müll dieser Art. Eine Frau überquerte später kopf-
schüttelnd den Platz und murmelte:  „Ob das der Orts-

bürgermeister schon gesehen hat?“ 

Dieser saß pflichtbewusst in der Kirche, um der Verabschiedung von
Pastor Bellmer beizuwohnen. Er blickte sehr ernst drein. Vielleicht lag
es daran, dass unser langjähriger Pastor seine letzte Predigt hielt, oder
war er zuvor über den Marktplatz gegangen?

Ich hörte, dass in Pusemuckel der Bürgermeister am Neujahrstag den
Marktplatz gefegt haben soll. Aber Bad Bederkesa ist nicht Pusemuckel
und der Bürgermeister und die anderen Ortsbürgermeister von 
Geestland sind keine Straßenfeger. Inzwischen ist der Marktplatz wie-
der sauber und alles ist gut, oder doch nicht?

Der nächste Aufreger war die Müllabfuhr des Landkreises. Hatte die
Firma Nehlsen doch den Abfuhrrhythmus grundlegend geändert und
das so plötzlich nach den Feiertagen, so schnell konnten die Bürger
gar nicht gucken. 

Marktfrau Die Anwohner im Nordwesten von Beers, ab der Drangstedter Straße,
bekamen für ihre Restmülltonnen eine Extraabfuhr erteilt, also diesel-
ben Termine wie die Aussiedlerhöfe rund um Beers. Doch das war nicht
genug der Irritationen. Im Abfuhrkalender des Landkreises wurden ver-
sehentlich auch für die Gelben Säcke und die Altpapiertonnen im übri-
gen Bad Bederkesa neue, abweichende Termine abgedruckt. Einige
Bürger bemerkten die unterschiedlichen Termine gar nicht und über-
nahmen die falschen Termine für den gesamten Ort. Andere bemerk-
ten nicht, dass es zukünftig zwei Kategorien für Beers gibt. So lagen
viele Wertstoffsäcke bereits eine Woche zu früh am Straßenrand be-
reit. Die Unentschlossenen stellten gleich gelbe Säcke und schwarze
Tonnen an die Straße. Die Bürger, die es richtig gemacht hatten, sahen
dies und dachten sich „Oh, ich habe es falsch gemacht“ und schlossen
sich den anderen an. 

Am 4. Januar kam dann das große Müllauto und räumte auf … wo die
Bürger nicht vorher schon alles wieder hereingeholt hatten oder das
„Sturmtief Axel“ die Abfuhr oder besser die Neu-Verteilung übernom-
men hatte. Aber es soll auch Straßen gegeben habe, in denen wirklich
alles geklappt hat. Das lag sicher daran, dass am 3. Januar ein Artikel
in der Nordsee-Zeitung erschien, in dem die Fehler des Abfuhrkalen-
ders aufgeklärt wurden. Allerdings sollen einige Senioren Probleme
gehabt haben, den berichtigten Kalender zum Download im Internet
zu finden. Aber es gibt ja, Bürgermeister sei Dank, auch noch die Be-
richtigung in Papierform in den Rathäusern zum Abholen. 

Im weiteren Verlauf des Jahres werden wir wohl unserem Müll „artge-
recht“ und gut sortiert eine Abfuhr erteilen, hofft 

die Marktfrau 

„Amtsscheunen-
Kaffee“

Am Sonntag, den 05.02.17
Nächster Termin: 05. März

ab 13.00 Uhr
Kaffee & selbstgebackene Kuchen u. Torten

BEDACHUNGEN
und HOLZBAU
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Vormerken

Kino in der Amtsscheune
Grenzkonflikte (Spielfilm - Dany Boon - Frankreich 2010) 

An der französisch-belgischen Grenze pflegen die Zöllner kurz vor dem
Schengener Abkommen noch in kleinen Scharmützeln gegenseitige
Vorurteile, insbesondere der frankophobe Ruben Vandevoorde mit Ma-
thias Ducatel. Nach einer schlagkräftigen Kontroverse müssen die bei-
den Streithähne gemeinsam zum mobilen Patrouillendienst. Nach dem
Hochtunen ihres R4s gelingt es dem Duo, Drogenkuriere abzufangen.
Ihre beginnende Freundschaft geht in die Brüche, als Ruben von der
Affäre Mathias’ mit seiner Schwester Wind bekommt. 
03. Februar, Beginn um 20 Uhr, ab 19 Uhr steht unser Kinoteam mit
einem kleinen Imbiss für Sie bereit. 
Karten zu unserem Film können wie immer unter der Telefonnummer
04745-94335 vorbestellt werden und sollten dann bis 19:30 Uhr ab-
geholt werden. W.G.

Erste-Hilfe-Lehrgang
Der nächste Erste-Hilfe-Lehrgang findet am Samstag, dem
11. Februar 2017 von 9-17 Uhr, im Gruppenraum des

DRK-Ortsvereins, Bad Bederkesa, Heuss Str. 19, statt. 
Dieser Lehrgang ist geeignet für alle Führerscheine sowie für Grup-
penleiterscheine usw. Die Kosten betragen 40,00 €. 
Anmeldungen unter: drk-bederkesa1@hotmail.de oder unter 
Tel. 04745/7740. A. Franz

Verschönerungsverein

Helmut Klie erhält den Bürgerpreis
2017 der Stadt Geestland
Wozu ein Neujahrsempfang unserer Stadt Geestland

doch gut sein kann! In der mit gefühlt 1000 Gästen besuchten Elmlo-
her Geestlandhalle nahm Bürgermeister Krüger die Gelegenheit wahr,
unser Vereins mitglied und Mühlenausschussvorsitzenden Helmut Klie
mit dem Bürgerpreis der Stadt zu ehren. 

Krüger ging kurz auf die langjährige Schaffenskraft von Helmut Klie
ein. Er hob besonders dessen Einsatz im sportlichen Bereich Bederke-
sas sowie sein unermüdliches ehrenamtliches Engagement im Ver-
schönerungsverein hervor, wo Helmut Klie seit 1987, unterstützt von
einem aktiven Mühlen- und Backofenteam, als Mühlenausschussvor-
sitzender das Mühlengelände betreut.

Der Vorstand des Verschönerungsvereins gratulierte Helmut Klie dann
auch umgehend. Was kann einem gemeinnützigen Verein Schöneres
passieren? H.O.

Bildquelle NZ

05.02. von 13.00-18.00 Uhr 
Verkaufsoffener Sonntag in Beers
„Ökomesse“

Die Geschäfte im Ortskern und im Handelspark sowie das 
Solarzentrum haben geöffnet. 
Der Beerster Gewerbeverein freut sich auf zahlreiche Besucher!

Fischwochen
vom 01. bis 21. Februar 2017 

Aktuelle Speisekarten immer auf www.boesehof.de

Küchenparty, 11. März 2017

Romantik Hotel Bösehof  · Hotelbetriebs GmbH Bad Bederkesa
Geschäftsführung: Klaus Manke und Günter Manke
Hauptmann-Böse-Str. 19 · 27624 Geestland

F 04745.9480 · M info@boesehof.de

BOESEHOF.DE

Bördestraße 7 (Debstedt)
27607 Geestland
Tel. 0 47 43-277 808

Anzeigen- und

Redaktionsschluss 

für die Ausgabe 03/2017:

04.02.2017

Kontakt:
Bredehöft & Partner GmbH
Lintig · Lammhorn 18
27624 Geestland
Tel. 0 47 45/94 74-0
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Informationen aus dem Rathaus
Für die mit einem schwarzen Punkt • versehenen Beiträge zeichnet die Verwaltung der Stadt Geestland verantwortlich. 
Verantwortlich im Sinne des Presserechtes zeichnet Bürgermeister Thorsten Krüger.

� Geestland unterstützt die Agenda 2030
der Vereinten Nationen

Es war ein großer Beschluss, den die UN-Vollversammlung Ende Sep-
tember 2015 fasste: die Agenda 2030. Es geht um nicht weniger als die
Transformation unserer Welt, um nachhaltige Entwicklung. 17 Ziele hat
die Vollversammlung verbschiedet. Ziele, die unseren Planeten scho-
nen, seinen Menschen Zukunft geben und die soziale und wirtschaft-
liche Entwicklung voranbringen sollen. Klimaschutz, Bekämpfung von
Armut und Hunger, Energie, Geschlechtergleichstellung und Frieden
sind nur einige von ihnen. Die UN hat damit eine Zukunftsvision ent-
worfen, hinter der sich alle Menschen versammeln können sollen und
deren Ziele auch von den Kommunen getragen werden. Seither ha-
ben jedoch lediglich 32 der über 11.000 Kommunen Deutschlands die
Agenda 2030 unterzeichnet und sich zu den in ihr formulierten nach-
haltigen Zielen bekannt. Seit dem Frühjahr 2016 ist eine davon die
Stadt Geestland.

„Für uns stand außer Frage, dass wir die Agenda 2030 für nachhaltige
Entwicklung unterzeichnen. Die Schritte, die getan werden müssen,
um die Ziele zu erreichen, müssen auch und vor allem in den Kom-
munen gegangen werden. Das war schon immer unsere Ansicht. Die-
ser besonderen Rolle der Städte und Gemeinden wurde nun auch von
der UN im Ziel 11 Rechnung getragen. Und das begrüßen wir aus-
drücklich“, erklärt Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger.

Das elfte Ziel der Agenda 2030 soll erreichen, Städte und Siedlungen in-
klusiv, sicher, widerstandsfähig und nachhaltig zu gestalten. Nicht nur
deshalb sieht der Geestländer Verwaltungschef bei der Zahl der Unter-
zeichnerkommunen in Deutschland Handlungsbedarf:  „Eine Unterschrift
unter dem Papier zeugt vom Interesse daran, die offensichtlichen Pro-
bleme unserer Welt und unseres globalen Zusammenlebens angehen
zu wollen. Und zwar in dem Maß, wie man es als Kommune kann.“

Der Rat der Stadt Geestland wünscht allen Bürgerinnen und Bürgern 
ein frohes neues Jahr, Glück und Gesundheit.

Das Engagement seiner Stadt für nachhaltige Entwicklung ist für Thor-
sten Krüger kein Selbstzweck. Fairtrade-Stadt, Modellkommune im Ju-
gendprojekt „WirWollenMehr“, Klimapartnerschaft, energetische Sa-
nierungen von städtischen Liegenschaften, Elektro-Dienstwagen – al-
lein dieser Auszug aus den Aktivitäten der Stadt zeigt, dass es vor allem
darum geht, Bewusstsein für den Umgang mit unserer Umwelt und
unseren Ressourcen zu schaffen. Engagement, das in diesem Jahr mit
einer Nominierung für den Deutschen Nachhaltigkeitspreis honoriert
wurde.

In Geestland hofft man, mit der eigenen Unterschrift die Agenda 2030
andere Städte und Gemeinden neugierig zu machen und die Ziele der
Resolution bekannter zu machen. Schließlich geht es um nicht weni-
ger als um unsere Welt.

Thorsten Krüger bekommt die Urkunde als Unterzeichnerkommune von Andreas
Galster (Stellvertretendes Mitglied des Hauptausschusses im Rat der Gemein-
den und Regionen Europas) überreicht. Foto:© Jo Hempel Photography



6 Geestland-Rundschau 02/17

� Geestland versendet Steuerbescheide
2017 nur bei Änderungen zum Vorjahr
In diesem Jahr verzichtet die Stadt Geestland auf den Versand der nicht
geänderten Steuer- und Abgabenbescheide. Neue Bescheide werden
somit nur versandt, wenn sich im Vorjahr eine Änderung der Steuern
und Abgaben ergeben hat. Die Steuerpflichtigen, denen kein Bescheid
zugeht, können demnach die von ihnen zu zahlenden Beträge dem
Vorjahresbescheid entnehmen.

Durch diese Maßnahme kann die Stadtverwaltung eine erhebliche
Summe an Versandgebühren und somit an Steuergeldern sparen.
Für weitere Fragen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des
Teams Steuern, Beiträge und Gebühren unter 04743 937-1225 gern zur
Verfügung.

� Synchronisierung läuft 
– Intelligente Steuerung lässt 
Straßenleuchten kurzzeitig blinken

Weihnachtszeit – bunte Lichter überall.
In den Fenstern, in den Gärten. Manche
leuchten durchgängig, manche blinken.
Doch in einigen Teilen Geestlands füh-
ren blinkende Leuchten derzeit zu Fra-
gen und zu Anrufen in der Stadtver-
waltung. An gewissen Straßenzügen
blinken nämlich die Straßenlaternen.
Zum Beispiel im Widackerring in Deb-
stedt. Jascha Georgi und Thorsten 
Wegener, Elektriker der Stadt Geest-
land, sind hier unterwegs und montie-
ren kleine graue Kästen an den Later-
nenmasten.
„Wir installieren gerade die neuen Steu-
e rungseinheiten für die Straßenleuch-
ten. Die beziehen ihre Daten aus dem
GPS-Netz. Wenn sie sich das erste Mal
synchronisieren, kann es sein, dass die
Straßenleuchten anfangen, zu blinken“,
erklärt Georgi das Phänomen.

Normalerweise dauert dieser Zustand vier bis fünf Stunden an. In Aus-
nahmefällen kann es aber auch vorkommen, dass die Laternen zwei
aufeinanderfolgende Nächte lang blinken. Länger hat es laut Georgi
aber noch nie gedauert.
Die intelligente Steuerung soll das Licht auf der Straße zukünftig pass-
genau zur Verfügung stellen. Aufgerüstet werden zur Zeit die Masten,
deren Licht sich in einer Höhe über circa vier Meter befindet. Während
die Leuchten am Abend und am Morgen, wenn noch viele Menschen
unterwegs sind, ihre volle Leistung erbringen, reduzieren sie diese in
den tiefen Nachstunden. Defekte meldet das System automatisch, wo-
durch diese schneller behoben werden können. Neben Energieein-
sparung erhofft man sich bei der Stadt Geestland auch einen Nutzen
für die Tierwelt. Hunderte Nachtfalter und andere Insekten fliegen sich
bei Dunkelheit um die künstlichen Lichtquellen herum vor Erschöp-
fung zu Tode. Das stellt nicht nur einen großen Eingriff in die Popula-
tion und somit in die Nahrungskette dar, sondern verursacht bei der
Stadt auch Reinigungskosten. Mit Einführung der LED-Leuchten konn-
te aufgrund der Lichtfarbe die Zahl der zugrunde gegangenen Insek-
ten bereits deutlich gesenkt  werden. Die zukünftige nächtliche Licht-
dimmung soll die Fluginsekten nochmals besser schützen.

Jascha Georgi und Thorsten Wegener haben für diesen Tag den letz-
ten Steuerungskasten installiert. „Das geht problemlos“, berichtet Ge-
orgi. Nach und nach sollen alle Straßenleuchten im Stadtgebiet mit
der neuen Steuerungseinheit ausgestattet werden. Bis es soweit ist,
werden sich noch einige Laternen synchronisieren und dabei blinken.
Informationen rund um die Straßenbeleuchtung erhalten Bürger an
Werktagen bei Ludwig Augenthaler unter 04743 937-2431. Störungen
der Straßenbeleuchtung können über die Homepage der Stadt oder
über das Lichttelefon unter 04743 937-2444 gemeldet werden.

Thorsten Wegener befestigt ei-
ne Steuerungseinheit an einer
Straßenleuchte. (© Stadt Geest-
land)

Schmunzelecke
Spartipp:
In der Kneipe rufen: „Zehn Bier auf mir!”
Und es gibt immer einen Wichtigtuer,
der sagt: „Auf mich!”

Jetzt ganz frisch bei uns
Muscheln zum Sattessen, Kohl & Pinkel und knusprige Stinte

Wir haben unsere Burgerkarte für Sie weiterentwickelt!
Jetzt z.B. Pulled Pork-Burger und Lady-Burger

Genießen Sie die Atmosphäre 
in unseren neu gestalteten Räumen.

Feiern im ländlichen Ambiente
Hochzeiten - Geburtstage - Konfirmationen

Gerne sind wir persönlich für Sie da oder senden Ihnen unsere Angebote.
Ihre Familie Claus Seebeck

Flögeln | 27624 Geestland | Telefon: 04745 1606
info@landgasthof-seebeck.de |  www.landgasthof-seebeck.de

�

�

�

�

�

Heiner Pape Kfz u. Landmaschinen, Inh. Bettina u. Frank Dohrmann
Elmlohe · Mühlenweg 49 · 27624 Geestland · Tel. 04704/377

www.pape-landtechnik.de
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...seit über 25 Jahren auch überregional tätig.

Societät
Lappenbusch & Lutz

Notare und Rechtsanwälte
RA Rolf Lappenbusch

Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Umweltrecht · Erbrecht · Sozialrecht

Baurecht · Testamentsvollstreckungen
Amtssitz als Notar 

Langen · Ohldorpsweg 18 · 27607 Geestland · Tel. 04743/70 71

RA u. Notar Wolfgang Lutz
Fachanwalt für Familienrecht

Erbrecht · Arbeitsrecht · Mietrecht
Verkehrsrecht · Zwangsverwalter

Natürlich sind wir auch bei 
allen anderen Rechtsangelegenheiten für Sie da.

Bad Bederkesa · Bergstraße 5 · 27624 Geestland
Tel. 04745/78 270 · Fax 04745/78 27 11

kanzlei@anwalt-badbederkesa.de
www.anwalt-badbederkesa.de

� In Geestland will man mehr
8 Tonnen, 14 Tonnen, 17 Tonnen CO2 – Erwachsene und Jugendliche
blicken auf ihre Smartphones und staunen nicht schlecht, wie viel Koh-
lendioxyd sie durch ihre Lebensgewohnheiten im Jahr verursachen.
Bei der Auftaktveranstaltung des Projekts „WirWollenMehr“ im Lange-
ner Rathaus erarbeiten die anwesenden jugendlichen Klimascouts, Po-
litiker und Verwaltungsmitarbeiter die Grundlagen für die kommen-
den zwei Jahre. Mittendrin: Geestlands Bürgermeister Thorsten Krüger.
Unter Berücksichtigung seines Amts erzielt hat er ein gutes Ergebnis.
Nur knapp über dem Bundesdurchschnitt von 11,9 t.

„Die vielen Autofahrten verschlechtern meine CO2-Bilanz. Ohne sie
 wäre ich richtig gut dabei“, analysiert der Verwaltungschef.

Diplom-Pädagoge Helmut Bauer vom Institut für Energie- und Um-
weltforschung Heidelberg (ifeu) leitete souverän durch die verschie-
denen Aufgaben. Die Hauptdarsteller waren aber die Jugendlichen, die
als Klimascouts in der Stadt Geestland bis zum Ende des Projekts Bür-
ger, Unternehmen und Verwaltung dazu bringen sollen, zusammen 40
Tonnen CO2 einzusparen.

„Da werden wir viel zu tun haben. Für viele Menschen bedeutet Ein-
sparung auch immer Verzicht. Das muss aber nicht sein, wenn man nur
einige Gewohnheiten ändert“, ist sich die 16-jährige Luisa Hasselbring
sicher.

Und sie sollte recht behalten, denn schnell wurde klar: Der beste An-
satzpunkt, um die Einsparung zu schaffen, ist das Konsumverhalten.
Der Bereich „Wohnen und Konsum“ schlägt mit um die 40 Prozent des
Kohlendioxydausstoßes einer Stadt zu Buche und liegt damit noch
deutlich vor dem Sektor „Industrie / Gewerbe / Handel“, der für gut ein
Drittel verantwortlich ist.

„In fast allen Bereichen wurden die CO2-Emissionen in den letzten Jahr-
zehnten reduziert. Klar ist da noch Luft für weitere Senkungen. Doch
der Punkt, in dem noch viel zu wenig geschehen ist, ist der Konsum.
Hier müssen wir ansetzen. Auf Sicht dürfen weltweit pro Person im Jahr
nur zwei Tonnen Kohlendioxyd erzeugt werden, wenn wir unseren
 Lebens- und Klimastandard halten wollen.“, weiß Helmut Bauer.

Der Austausch zwischen den Generationen im Langener Rathaus zeig-
te, dass zwar nicht immer dieselbe Sprache gesprochen wird, alle Al-
tersgruppen aber das gleiche Ziel haben. Die nächste schwierige Hür-
de steht Klimascouts und Verwaltung nun bevor. Für den am 3. März
2017 geplanten Workshop sollen so viele Jugendliche wie möglich zwi-
schen 13 und 20 Jahren gewonnen werden, um möglichst konkrete
Wege zum Ziel festzulegen. 40 t CO2-Einsparung – ein großes Ziel, das
vor allem Bewusstsein für die Dringlichkeit schaffen soll.

(v.l.n.r., stehend): Britta Murawski (Referentin der Behördenleitung), Thorsten
Krüger (Bürgermeister Stadt Geestland), Heiko Ullrich (Klimaschutzkoordina-
tor Stadt Geestland), Siegfried Gronholz (Vorsitzender des Umweltausschus-
ses der Stadt Geestland), Helmut Bauer (ifeu), (sitzend) Tim Ludszuweit, Luisa
Hasselbring, Jannik Heinze (Klimascouts)

Neuenwalde
Dorfmitte 14
27607 Geestland
Tel. 04707-720040
www.jankus-stoll.de
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Betrieb

Ferienwohnungen zum Genießen,
Claudia Pape, 
Langen, Auf den Wurten 3, 
27607 Geestland,Tel. 04743-7283,
Mobil: 0151-50701170, 
info@ferienwohnungen-zum-ge-
niessen.de, 
www.ferienwohnungen-zum-genie-
ßen.de 

Tätigkeit

Vermietung & Verwaltung
von Ferienwohnungen

� Übersicht über Meldungen von Firmen 
in der Stadt Geestland Mitteilung 01/2017

� Geestland startet Pilotprojekt zur 
Eindämmung der Spätblühenden 
Traubenkirsche

Sie wächst an Wegen und in Wäldern. Ihre Früchte sind giftig und sie
verdrängt heimische Bäume und Sträucher. Die Spätblühende Trau-
benkirsche ist ein Neophyt, ein Eindringling in unser Ökosystem, der
ursprünglich aus Nordamerika stammt und im 17. Jahrhundert nach
Europa gebracht wurde. Noch bis in die 1950er Jahre wurde sie in
Deutschland zur Aufforstung genutzt. Seither wird versucht, sie 
zurückzudrängen – mit bisher mäßigem Erfolg. Geestlands Bürger-
meister Thorsten Krüger kennt die Probleme und bemüht einen Ver-
gleich aus der griechischen Mythologie:

„Die Späte Traubenkirsche ist sehr widerstandsfähig. Schneidet man
sie zurück, bekommen durch den Rückschnitt die bereits auf der Erde
liegenden Samen Licht und treiben sofort aus. Die Pflanze gleicht in
dem Fall der Hydra.“

Rund um das Sportgelände des TV Langen soll es dem invasiven Ge-
wächs nun bald an die Wurzel gehen. Bei den kleineren Exemplaren
ist das sogar wörtlich zu nehmen, denn sie werden mit Stumpf und
Stiel ausgerissen und anschließend zerkleinert. Die größeren, dickeren
Pflanzen hingegen werden so lange zurückgeschnitten, bis sie krank
werden und eingehen.

„In Laven gibt es sehr gute Erfahrungen mit dieser Vorgehensweise.
Die Spätblühende Traubenkirsche wird gewissermaßen kaputt ge -
pflegt. Das ist zeitintensiv, aber ein Ansatz, der Erfolg verspricht“, weiß
Geestlands zuständiger Stadtrat Martin Döscher.

Sollte die Maßnahme zum Schutz unseres Ökosystems Wirkung zei-
gen, kann das Projekt auf weitere Teile der Stadt ausgeweitet werden.
Die gemachten Erfahrungen werden auf Wunsch gerne mit anderen
Kommunen geteilt.

Während Otto Zimmermann sägt, zieht Cornelius Kirchhoff  eine gefällte
Spätblühende Traubenkirsche aus dem Dickicht am Langener Sportplatz.

Frauenohmarkt im
Lindenhof

Freitag, 3. Mä� 2017
Einl�s ab 19.00 Uhr

Eintritt: 1 Euro
Standgebühr: 10 Euro

Alle Einnahmen werden der
Stiftung Geestland gespendet.

Stand-Anmeldung per Mail unter:
spd-frauen-flohmarkt@web.de

Veranstalter:
SPD Ortsverein Geestland

STEFAN ZUG

www.motorradservice.cc

Bad Bederkesa
Gewerbegebiet 10
27624 Geestland
Tel. 04745/6085

Wir bieten an:
� Reparatur und Wartung 

von Rasenmähern u. Motorsägen
� Wartung und Instandsetzung von

Motorgeräten
� Verkauf und Wartung von Feuer-

löschern
� Verkauf und Wartung von Toren

Jetzt schon

an den Frühling denken!

Nutzen Sie die verbesserten 
Leistungen der Pflege-

versicherung. Jetzt kostenlosen
Probetag vereinbaren.

Seniorentreff
Beerster 
Tagespflege

Gemeinsam - 
statt einsam

Seniorenbetreuung und Pflege
mit Herz und Kompetenz

Bergstraße 12 A · 27624 Geestland
Tel. 0 4745-78 37 01

verwaltung@beerster-tagespflege.de

www.beerster-tagespflege.de

Engel Caf�

Ringstedt
BBiiss eeiinnsscchhll.. FFeebbrruuaarr ist unser Café 

nur ssaammssttaaggss uunndd ssoonnnnttaaggss
von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet, 

ab März wieder 
von Mittwoch bis Sonntag.

Kreuzstr. 12 · 27624 Geestland
� 04708/15 23 99 



02/17   Geestland-Rundschau 9

� Schulungsraum für virtuelle 
Sprachqualifizierung gesucht

„Das Beherrschen der deutschen Sprache ist eines der zentralen Mittel
für die dauerhafte soziale und berufliche Teilhabe in der Gesellschaft!“
Obwohl diese These eine breite gesellschaftliche Zustimmung erfährt,
sind bestehende sprachliche Qualifizierungsangebote für Migranten
längst nicht ausreichend. Genau aus diesem Grund sucht die Stadt
 Geestland für das Modellprojekt  „Virtuelle Sprachqualifizierung für Mi-
grantinnen und Migranten in Niedersachsen“ (MOVIS) eine Räumlich-
keit, die 15 bis 20 Personen Platz bietet und jedem Teilnehmer gleich-
zeitig einen PC-Zugang ermöglicht. 

Ziel des Projektes ist die sprachliche Qualifizierung der Teilnehmer mit-
hilfe von Videosprachlernkursen von ARD, ZDF etc. Dieses Kursange-
bot soll sich insbesondere an Frauen richten, die bisher nicht in einem
ausreichenden Maße an den sprachlichen Qualifizierungsangeboten
teilnehmen konnten. Das Projekt soll im März 2017 beginnen und bis
zum 31. Dezember 2017 andauern. 

Der gesuchte Raum wird an drei Nachmittagen in der Woche für vor-
aussichtlich jeweils 3–4 Stunden benötigt. Grundvoraussetzung ist ei-
ne ausreichende Internet-Geschwindigkeit. Weitere technische Einzel-
heiten können beim zuständigen Mitarbeiter telefonisch erfragt wer-
den. Wir freuen uns über Ihre Angebote. 

Für weitere Informationen steht Ihnen unser Mitarbeiter Herr Sören Vogt,
Tel: 04743 937-2355, E-Mail: soeren.vogt@geestland.eu, zur Verfügung.

� Brookweg zwischen Fickmühlen
und Hymendorf wird vollgesperrt

Vom 09. Januar bis zum 10. Februar ist der Brookweg zwischen der
Fickmühlener Straße und der Hymendorfer Straße wegen Baumfällar-
beiten vollgesperrt. Der Ort der Vollsperrung ist nicht statisch, sondern
wandert mit dem jeweils aktuellen Arbeitsort. Anliegern ist die Fahrt
bis zum jeweiligen Sperrpunkt gestattet.

Daniel Wünscher
LOHNUNTERNEHMEN

Geestland
Tel. 0160 - 977 10 972

M&W Fachbetrieb
für Elektrotechnik
GmbH

Kührstedt · 27624 Geestland · Tel. (0 47 08) 15 20 99
27570 Bremerhaven · Tel. (04 71) 20 08 78
www.meyerundwuerl.de

Häusliche Krankenpflege

Peter Hüllen
Fachpfleger für Intensivmedizin

Bad Bederkesa · Am Markt 3 · 27624 Geestland

Telefon 04745-94 45-0
Mobil 0152-34 12 48 58
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VGH Büro Dieter Fuseler e.K. 
in der Rolandpassage in neuen Räumen

Ab dem 1. Februar befindet sich das VGH-Büro Fuseler in neuen Räu-
men, in der Rolandpassage, Bergstr. 3-9, in Bad Bederkesa, zwischen
der Bäckerei Prenzler und Foto Andreesen.
Seit 2007 betreuen Dieter Fuseler und seine Mitarbeiterinnen die Kun-
den der VGH in Bad Bederkesa und Umgebung. Es werden alle Versi-
cherungssparten, Zusatzrente, LBS-Bausparen, Fonds und Sparkassen-
produkte angeboten.

Ein Angebotsschwerpunkt im Jahr 2017 liegt bei Unfall- und Pflege-
versicherungen. Hier ist die private Vorsorge nötiger denn je. Deshalb
bietet das VGH-Büro dazu eine kostenlose Vorsorgeanalyse an.

Die Öffnungszeiten bleiben unverändert: 
Montag bis Freitag: 8:30 Uhr -13:00 Uhr, 14:00 Uhr -17:30 Uhr 
und nach Vereinbarung. 
Wie gewohnt erreichen Sie das VGH-Versicherungsbüro Fuseler unter
Tel. 04745/928137 oder fuseler_dieter_vertretung@vgh.de. 

RT

Neues aus der Geschäftswelt

Erstmals 200.000 Besucher 
in der Moor-Therme 
In einer kleinen Feierstunde gratulierte Bürgermeister Thorsten 
Krüger, als Geschäftsführer der Tourismus, Kur und Freizeit GmbH (TKF),
der Rekordbesucherin Melanie Pallas aus Kuhstedt und überreichte ihr,
ihrem Mann Jens, Tochter Zoe und deren Freundinnen Svea und 
Janne, zusammen mit kleinen Präsenten, eine Urkunde mit einem 
300 €-Wertgutschein für die Moor-Therme.

„Es hat sich gezeigt, dass durch die bisherigen Investitionen und das
neue Werbekonzept, die TKF auf dem richtigen Weg ist“ betonte 
Thorsten Krüger. Auch sollen zukünftig die Schwerpunkte auf Schwim-
men und Baden im Erlebnisbereich liegen. Dieses Programm wird 
besonders für Familien Schritt für Schritt weiter ausgebaut ohne je-
doch die Wichtigkeit von Sauna und Wellness zu vernachlässigen. Dass
man auf diese Bereiche großen Wert legt, erkennt der Gast sofort,
wenn er die großzügig ausgebaute und exklusiv gestaltete Sauna-
anlage besucht. Die wohltuende Wasser-Massage-Liege im Schwimm-
bereich und die neuen, gemütlichen Möbel im Bistro „Moor-Treff“
schenken ebenfalls ein wichtiges Stück Auszeit vom Alltag.

Dass die Verwaltung der Stadt Geestland ein Herz für Kinder hat, zei-
gen unter anderem die geplanten Investitionen in einen Splash- und
Rutschenbereich. Auch eine Terrasse und eine Naturgolfanlage neben
der Therme sowie eine farbige Unterwasserbeleuchtung sollen den
Spaß- und Wohlfühlfaktor für alle vergrößern.

200.000 Besucher, darüber freut sich auch Badleiter Manuel Kuhn.
„Es ist zwar eine erfreuliche Zahl“, meint Krüger, „jedoch besteht beim
Betrieb der Therme immer noch eine Unterdeckung!“ Und so liegt der
Wunsch nahe, dass vor allem auch die Bürger von Geestland ihre Moor-
Therme verstärkt nutzen und vielleicht bald schon der 222.222. Besu-
cher begrüßt werden kann.

SRe/RT
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Aus Berg Stube wird unter 
neuer Leitung Micha’s Fischeria
Seit dem 10. Januar ist Bad Bederkesa um eine kulinarische Attraktion
reicher! Michael Bau eröffnete mit seinem Team ein neues Fisch &
Fleisch Restaurant in der Bergstraße 3 -9, gegenüber der Kirche.

Die letzten acht Jahre arbeitete Michael Bau als Kellner unter Anke
Müller. Angefangen hat er bei ihr im Restaurant am Campingplatz Be-
derkesa. Aus der Chefin wurde schnell eine gute Freundin und er bau-
te mit ihr die Berg Stube auf. Als sich im Oktober 2016 zeigte, dass die
Berg Stube die Türen schließen wird, entschloss sich Michael Bau
 daraus ein eigenes Restaurant zu machen. 

Mittlerweile ist fast alles geschafft! Ein Team hat sich gebildet, ein Koch
ist gefunden. Große bauliche Veränderungen werden in nächster Zeit
noch folgen. Der reichhaltigen Speisekarte ist zu entnehmen, dass in
Micha’s Fischeria der Schwerpunkt auf Fischgerichten liegt, z. B. gibt es
ein „Fisch der Woche“-Angebot. Den Gast erwarten jedoch auch ein
reichhaltiges Frühstücksbuffet und verschiedene Fleischgerichte.

Reserviert werden kann Micha’s Fischeria auch für Familien-, Vereins-
und Firmenfeiern bis 50 Personen. Auch als Ziel für Grünkohlwander-
gruppen bietet sich die Fischeria an. 
Ob Frühstück, Mittag-, oder Abendessen, Micha und sein Team freuen
sich auf ihre Gäste. 

hinten v.l.n.r. Marlies Mangels (Service), Michael Bau (Chef ), Tim Hedtke (Koch),
vorne v.l.n.r.  Nadine Leyda (Küche) und Beate Wenzel (Service) 

Mein Team und ich freuen uns, 
Sie in unserem Restaurant mit leckeren 

Fisch- und Fleischgerichten begrüßen zu dürfen.

Inh. Michael Bau

Feiern, Tagen und Schlafen 
in besonderer Atmosphäre!
Gemütliche Ferienwohnungen 

für bis zu 14 Personen

Elmlohe · Gallbergstr. 7
27624 Geestland
Tel. 04704/8025

a.brauer-elmlohe@t-online.de 
www.die-diele-elmlohe.de

Bitte melden Sie sich an für unser 
beliebtes Dielenfrühstück
26.02., 26.03. und 09.04
von 9.30 - 12.00 Uhr

reichhaltiges Frühstücksbuffet
für 12,90 Euro pro Person

Dielenabend 
am 18.03. ab 19 Uhr  

Es gibt Leckeres vom Grill 
und Live-Musik 

mit der Band Free-Company 
aus Bremerhaven.

Eintritt frei

Mobile Fu-pflege
D,rte Mangels

27624 Geestland-Gro-enhain
Tel. 04765/83 0889

Handy 0162/6760921
Termine nach telef. Vereinbarung

-- nnuurr HHaauussbbeessuucchhee --
ehem. Samtgemeinde Bederkesa

FFuu--ppfflleeggeepprroodduukkttee bbeeii mmeeiinneemm BBeessuucchh eerrhh++llttlliicchh

Junge Landtechnik

�

�

�

Zu widersprechen bedeutet
manchmal, 

an die Tür zu klopfen,
um zu wissen, 

ob jemand zu Hause ist.
Fanzösisches Sprichwort



Silbernes Jubiläum für den
NIG’schen Seerundfahrlauf

Am 31.03.17 ist es wieder soweit – der NIG’sche Seerundfahrlauf geht
in die 25. Runde!
Mit dem 25. Startschuss am 31.03. begeht der NIG’sche Seerundfahr-
lauf sein silbernes Jubiläum. Alle aktuellen und ehemaligen Schülerin-
nen und Schüler, Lehrkräfte, Eltern und alle anderen, die sich dem NIG
Bad Bederkesa verbunden fühlen, sind herzlich eingeladen, den Beer-
ster See auf einer ca. 7 km lange Strecke möglichst schnell zu umrun-
den. Der Clou hierbei: Die Teilnehmenden treten zu zweit (in Frauen-,
Männer- oder Mixed-Teams) mit nur einem Fahrrad an, das man ab-
wechselnd nutzen kann. Gemessen wird die Zeit des zweiten Zielein-
laufs. Der Seerundfahrlauf ist neben dem Niko-Fest und dem NIG-Rock-
Festival eine der traditionsreichen Veranstaltungen des NIG, die sich
großer Beliebtheit erfreut. 

Treffen ist am 31.03. um 14 Uhr im Kurpark, wo dann um 14:30 Uhr
der Startschuss fallen wird. Die Siegerehrung und die Verlosung der
Preise unter allen Teilnehmenden werden wie gewohnt um 16 Uhr in
der Linie 1 in den Kellergewölben des NIG stattfinden.

Die Anmeldung erfolgt über das ab Mitte März im Foyer des NIG 
aushängende Plakat oder auch über die Mailadresse: seerundfahr-
lauf@nigb.de. Die Teilnahmegebühr pro Team beträgt 5€ und dient
der Finanzierung der Preise. Wer sich noch weiter über den Seerund-
fahrlauf informieren möchte, findet auf der Seerundfahrlauf-Seite des
NIG (nig-bederkesa.de/schulleben/sportfreundliche-schule/seerund-
fahrlauf/) alle Informationen. Die Organisatoren Elisabeth Haase und
Sebastian Frese freuen sich auf viele Anmeldungen und hoffen, dass
es beim Jubiläumslauf ein besonders großes Teilnehmerfeld gibt!

S.F./RTEh
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Neues vom NIG

Die Plakate zur Ankündigung waren oft ein besonderer Hingucker. Dieses
stammt von Timo Käter. Fotos: Christian Ehlers

v.l.n.r.: Matthias Engellien, Initiator des Seerundfahrlaufs mit den Siegerinnen
in der Damen-Wertung 1993, Janine Fritz und Silke Müller.

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9.00-18.30 Uhr, Sa. 9.00-13.00 Uhr

Köhler Optik & Akustik GmbH
Bergstraße 8
27624 Geestland-Bad Bederkesa

Telefon: (04745)7077
Telefax: (04745)7082

Internet: www.koehleroptik.de
E-Mail: info@koehleroptik.de
Amtsgericht Tostedt, HRB 111013
Geschäftsführer: Detlef Köhler,
Hörgeräteakustiker und Augenoptikermeister

Einstärken-

brille 49,-

Gleitsicht-

brille 149,-

Harrje & Wehrmann GmbH

� Gartengeräte – Verkauf und Reparatur
� Gerätevermietung    � Gartenmaterial
� Containerdienst 4-35m3

� Winterdienst und noch vieles mehr

10 % Rabatt
auf die Winterinspektion 

von Rasenmähern!

�

�

�

�

�
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Feuerwehren der Stadt Geestland 
erhalten Spende
Die Freiwilligen Feuerwehren der Stadt Geestland haben eine Spende
vom Förderverein der Jugendfeuerwehren im Landkreis Cuxhaven er-
halten. In der letzten Woche der Sommerferien fand dieses Jahr das
Kreiszeltlager auf dem Gelände der Freizeit- und Bildungsstätte in
Drangstedt statt. Am Kreiszeltlager nahmen 730 Jugendliche, Betreu-
er und Helfer teil.

Bei dieser Veranstaltung waren die Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehren Geestland vor und während des Zeltlagers vor Ort, um mit hel-
fenden Händen an einer erfolgreichen Veranstaltung mitzuwirken.
Auch die Kuchen wurden von den Mitgliedern der Freiwilligen Feuer-
wehren der Stadt und deren Angehörigen kostenlos zur Verfügung 
gestellt.

Deswegen überreichte der Fördervereinsvorsitzende und Kreisju-
gendfeuerwehrwart Andreas Kunitzsch vergangene Woche während
der Stadtkommandositzung in Neuenwalde überraschend dem Stadt-

Wasserverband Wesermünde 
verabschiedet langjährige Mitarbeiterin
Kurz vor Weihnachten wurde die kaufmännische Angestellte Frau Lie-
sa Stuhr aus Alfstedt nach fast fünf Jahrzehnten im Dienste des Ver-
bandes verabschiedet. Bereits am 1. Februar 1969 begann Frau Stuhr
Ihre Ausbildung, im Anschluss blieb sie im Unternehmen und nahm in
der kaufmännischen Kundenverwaltung und im Sekretariat immer zu-
verlässig und sehr engagiert ihre Aufgaben wahr. Nie verlor sie dabei
ihre freundliche und herzliche Art. 

Die Geschäftsführung und das Verwaltungsteam verabschiedeten sich
im Rahmen einer kleinen Feierstunde von „ihrer Liesa“ mit einem Ab-
schiedsständchen „LIESALOS“.

Das gesamte Team des Wasserverbandes bedankt sich bei Frau Stuhr
und wünscht ihr für den wohlverdienten Ruhestand alles erdenklich
Gute. M.K.

(v.l.n.r.): Feuerschutzausschuss: Hermann Hanewinkel, Stadtbrandmeister, 
Friedrich Meyerherm, Stadtjugendfeuerwehrwart Martin Hey, Fördervereins-
vorsitzender und Kreisjugendfeuerwehrwart Andreas Kunitzsch.

brandmeister Friedrich Meyerherm die kleine Zuwendung. Mehrheit-
lich wurde sich dafür entschieden, die Spende für eine künftige Unter-
nehmung der Jugendfeuerwehren der Stadt Geestland zu nutzen.

S.Z.

Neues aus der Stadt Geestland

Liesa Stuhr und Geschäftsführer Marcus Mende

www.motorradservice.cc
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Bad Bederkesa: 70 Schüler der Grundschule nahmen am GoSports-
Triathlon teil

Bad Bederkesa: Tag der offenen Tür im Museum des Handwerks – Holz-
schuhmacher Henry Bremer aus Langen, einer der Letzten seines Faches

Neuenwalde: Der Holtschentanz der unverheirateten jungen Paare ist
die Attraktion auf dem  Herbstmarkt in Neuenwalde

Flögeln: Fast 200 Radler demonstrieren für einen Radweg nach Beers

Bad Bederkesa: Krönung der Sonnenblumenkönigin

Debstedt: Weihnachtsmarkt

2016!
in der
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Elmlohe: Elmloher Reitertage

Hymendorf:  Kinderspielefest

Lintig: Lintiger Landjugend auf dem Oktoberfest in Köhlen

Bad Bederkesa: Vorlesewettbewerb der Schule am Wiesendamm

Holßel: Auftritt von Kay Ray beim Ortsgemeinschaftsfest mit Bauern-
markt

Köhlen: Theater „Die Plattdütschen“

Drangstedt: „Herbstleuchten“  in der Kindertagesstätte

Langen: Flashover-Party der Langener Feuerwehr
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DLRG Bederkesa sagt Danke!
Die Arbeit wird von vielen nicht gesehen, im Vordergrund

läuft ja alles … Aber es benötigt viele Hände, damit ein Verein leben
und laufen kann.

Immer wieder machen sich Menschen Gedanken, wie man den orts-
ansässigen Vereinen unter die Arme greifen kann. Dabei ist es egal, ob
man dies mit einer Geldspende oder auch mit der Unterstützung un-
serer Arbeit tut. 
Allen Unterstützern der DLRG OG SG Bederkesa möchten wir deshalb
ganz herzlich danken. 
Der noch nicht ganz abgeschlossene Ausbau des Containers wurde
durch Raiffeisen und die Firma A. Krooß aus Bederkesa unterstützt,
DANKE der Firma Mahrenholz aus Bremerhaven für die Tür des Gerä-
tehauses.
Die Anschaffung eines Kompressors wurde ebenfalls durch die Firma
A. Krooß gefördert, die Neuanschaffung von Funkgeräten war mit Hil-
fe eines Wespa Sport-Fonds über den Kreissportbund möglich.
Die SPD Geestland half bei der Anschaffung eines Ladegerätes für den
DLRG Bulli und zweimal im Jahr unterstützten uns folgende Firmen bei
der Altkleidersammlung durch die Leihgabe ihrer Fahrzeuge: André
Steffen, Peter von See, Autohaus Diekmann, A. Krooß, Lutz Jekat, Heinzis
Kartoffeln, Wilfried Schwabe, Jochen Crome, H & M Gebäudetechnik. Für
das „freundliche“ Wiegen der gesammelten Altkleider möchten wir
auch der Firma Raiffeisen aus Beers danken.

Neue Rettungswesten kamen mit Unterstützung der Bundes-DLRG-ei-
genen Margot-Probandt-Franke-Stiftung. Vergessen wollen wir natür-
lich auch nicht alle ehrenamtlichen HelferInnen, die jeden Montag und

Mittwoch durch ihre Anwesenheit im Bad oder auch hinter den Kulis-
sen tätig sind. Wir können uns sehr glücklich schätzen, dass es sie noch
immer gibt, die helfenden Hände. 
Vielen Dank im Namen der gesamten DLRG OG SG Bederkesa !

Katja Brößling (Vorsitzende der SPD Geestland) und Kersten Jung (SPD Rats-
mitglied) bei der Übergabe des Ladegerätes an den 1. Vorsitzenden der DLRG
OG Bederkesa: Andreas Thiessen, im Bild auch der Kompressor der Firma 
A. Krooß und die Handfunkgeräte aus dem WESPA Fonds.

Bad Bederkesa

� Gestaltungsberatung / Steuererklärungen
� Jahresabschlüsse / Finanzbuchhaltung
� Vertretung vor Finanzgerichten / Vermögensverwaltung

Bad Bederkesa · Hohler Weg 10 · 27624 Geestland
Telefon (0 47 45) 9 43 00 · Telefax (0 47 45) 94 30 94

E-Mail: evt@stb-vontwistern.de

Steuerberater
Egon von Twistern

Dipl.-Finanzwirt (FH) ���



Silvia Hildebrandt präsentierte mit Coco den jüngsten Voltigiernachwuchs.

„Was ist denn fair?“ 
Globale Gerechtigkeit steht im Zentrum des Weltgebetstags von Frau-
en der Philippinen
„Was ist denn fair?“ Diese Frage beschäftigt uns, wenn wir uns im All-
tag ungerecht behandelt fühlen. Sie treibt uns erst recht um, wenn wir
lesen, wie ungleich der Wohlstand auf unserer Erde verteilt ist. In den
Philippinen ist die Frage der Gerechtigkeit häufig Überlebensfrage. Mit
ihr laden uns philippinische Christinnen zum Weltgebetstag ein. Ihre
Gebete, Lieder und Geschichten wandern um den Globus, wenn öku-
menische Frauengruppen am 3. März 2017 Gottesdienste, Info- und
Kulturveranstaltungen vorbereiten.

Die über 7.000 Inseln der Philippinen sind trotz ihres natürlichen Reich-
tums geprägt von krasser Ungleichheit. Viele der über 100 Millionen
Einwohner leben in Armut. Wer sich für Menschenrechte, Landrefor-
men oder Umweltschutz engagiert, lebt nicht selten gefährlich. Ins
Zentrum ihrer Liturgie haben die Christinnen aus dem bevölkerungs-
reichsten christlichen Land Asiens das Gleichnis der Arbeiter im Wein-
berg (Mt 20, 1-16) gestellt. Den ungerechten nationalen und globalen
Strukturen setzen sie die Gerechtigkeit Gottes entgegen.
Ein Zeichen globaler Verbundenheit sind die Kollekten zum Weltge-
betstag, die weltweit Frauen und Mädchen unterstützen. 
(Lisa Schürmann, Weltgebetstag der Frauen – Deutsches Komitee e.V.)

In Bad Bederkesa lädt ein Team von Frauen der katholischen St. Bene-
dikt Gemeinde und der evangelischen St. Jakobi Gemeinde zu einem
gemeinsamen Gottesdienst ein. Beginn ist um 19.00 Uhr in der 
St. Jakobi Kirche und anschließend sind alle Besucherinnen zu einem
Imbiss ins Gemeindehaus eingeladen.

Das Vorbereitungsteam

Ausschnitte aus ihrer Wettkampfkür zu präsentieren. Viele Übungs-
stunden waren für die Präsentation der verschiedenen Quadrillen er-
forderlich. In der Pause konnte jeder mal seine ersten Runden auf dem
Rücken eines Pferdes zurücklegen.

Zum Abschluss der Veranstaltung stattete der Weihnachtsmann den
Anwesenden seinen Besuch ab. Die Kinder hatten im weiten Rund um
den Tannenbaum in der Reithalle Platz genommen und trugen ver-
schiedene Weihnachtslieder und -gedichte vor. Als Belohnung erhielt
jedes Kind vom Weihnachtsmann eine Tüte mit Süßigkeiten und Ge-
bäck. H.S.
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Weihnachtsreiten
Zum Weihnachtsreiten hatte der Reitverein „Frei weg“ Bederkesa-
 Meckelstedt eingeladen. In der weihnachtlich geschmückten Reithal-
le Wesch gab der Verein mit einem abwechslungsreichen Programm
einen Überblick über die verschiedenen Aktivitäten des Vereins. In ge-
mütlicher Atmosphäre konnten die zahlreichen Besucher bei Kaffee
und Kuchen die Darbietungen verfolgen, für den großen Hunger und
Durst wurden Bratwurst und Glühwein in ausreichender Menge an-
geboten.

Einen breiten Rahmen nahmen die Voltigiergruppen des Reitvereins
„Frei weg“ ein, zwei Gruppen stellten den Anwesenden mit den Volti-
gierpferden Coco und Ludovico ihr Können vor. Wegen der Verletzung
ihres Pferdes musste die S-Gruppe auf das Holzpferd zurückgreifen, um

Bunt kostümiert stellten sich Johanna Riemanns Reitschülerinnen vor.

www.motorradservice.cc



18 Geestland-Rundschau 02/17

ComedyComedy

Wir aus dem Gewerbegebiet Bad Bederkesa

am 14. Februar 2017 um 20.15 Uhr

holen

in den Supermarkt!in den Supermarkt!

Doppelkopf, Knobeln und Skat
für  den guten Zweck im Bösehof

Die Förderungsgesellschaft des Lions Club Bederkesa lädt ein zu ei-
nem Doppelkopf-, Knobel- und Skatabend – alles unter dem Motto„Ein
netter Abend unter Freunden“. Die Veranstaltung beginnt am Freitag,
dem 3. März, um 19:30 Uhr im Romantik-Hotel Bösehof in Bad 
Bederkesa.

Mit dieser Benefiz-
Veranstaltung sol-
len die vielfältigen
Förderungen durch
den Lions Club Be-
derkesa auch in der Zukunft ermöglicht werden. Der Erlös fließt voll-
ständig gemeinnützigen Projekten des Clubs in der Region zu. Ein
Schwerpunkt der Lions ist dabei die Unterstützung der Jugendarbeit
in der Region, z. B. die Unterstützung der Projekte „Lions Quest“ und
„Klasse2000“. 

Anmeldungen bitte beim Präsidenten des Lions Club, Friedhelm Vol-
kens (Tel. 04745-781074). Dort erhalten Sie auch gerne weitere Infor-
mationen zu der Veranstaltung. RT/J.H.

Ein Zaun ist nur ein Zaun, 
ist mehr als ein Zaun!
Im Jan Bols Weg in Bederkesa ist seit dem Sommer 2016 ein Garten-
zaun der besonderen Art errichtet worden. Er ist in keinem Baumarkt
zu kaufen, etwas schief und einmalig in seiner Art. 

Während eines Spazierganges durch die berühmten Heckenwege 
Bederkesas sind wir auf den Zaun von Manfred Pluskwa gestoßen. 
Meine Tochter (damals vier Jahre alt) war vom ersten Moment an be-
geistert. So etwas wollen wir auch! Ein Zaun aus Buntstiften. Nach ei-
nem „Fachgespräch“ mit dem berühmten Bildhauer war beiden klar,
es fehlen rosa Stifte. Herr Pluskwa wollte nachbessern und wir wollten
ihn zur Einweihung einladen. Es sollte anders kommen. Wir haben für 
unser „Projekt” einen alten Jägerzaun geschenkt bekommen. Dieser
musste erst einmal auseinandergenommen und jedes einzelne Teil ab-
geschliffen werden. Das nahm ein Jahr Zeit in Anspruch. Anschließend
wurde jeder Stift angemalt. Bis jeder Stift seinen Bestimmungsort er-
reicht hatte, war ein weiteres Jahr vergangen. Leider hat Dr. Pluskwa die
Fertigstellung nicht mehr erlebt. 

Jetzt steht der Zaun und die Menschen bleiben stehen, rätseln, warum
er ausgerechnet hier steht? Verbirgt sich hinter den Büschen ein Wald-
kindergarten, Jugendgruppen …?  Die Kinder erfreuen sich am An-
blick, wollen die Stifte zählen, die Farben zuordnen. Gerade in der dun-
klen Jahreszeit ist der Zaun eine farbliche Wohltat für die Augen und
hebt die Stimmung. Es ist nur ein Zaun, doch für viele, viel mehr als ein
Zaun. Machen Sie doch mal einen Spaziergang durch Beers und las-
sen Sie unseren Zaun auf sich wirken! 

S.R.
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Jahreshauptversammlung des
Heimat- und Museumsvereins

mit Sternsingern und Filmvorführung
Der Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V. lädt ein zu seiner Jah-
reshauptversammlung am Freitag, 3. Februar, 20 Uhr im Heimatmu-
seum. Es werden Abordnungen von befreundeten Heimatvereinen er-
wartet. Heimatkundlich interessierte Bürger, die im Heimatverein mit-
machen möchten, sind herzlich willkommen. Feierlich eingeleitet wird
die Versammlung durch die Sternsinger unter Leitung von Frau Dr. Ni-
cola Borger-Keweloh aus Bremerhaven. Die Sternsinger werden ihren
Segen für das Jahr 2017 ans Gebälk des Hauses schreiben. Auf der Ta-
gesordnung stehen der Jahresrückblick des Vorsitzenden Artur Bur-
meister und weitere Berichte aus den Aktivgruppen sowie des Kas-
senwartes und der Kassenprüfer. Im Anschluss daran sind mehrere Eh-
rungen für langjährige Mitgliedschaft vorgesehen und das Programm
für 2017 wird vorgestellt. 
Nach dem offiziellen Teil wird das langjährige Vereinsmitglied, Frau
Schäfer-Stahlberg aus Bad Bederkesa, ihren Film zeigen: „Ein Jahrab-
lauf im Heimatmuseum um 2010“. Mit einem kleinen Imbiss und ge-
selligem Beisammensein soll dann die Versammlung ausklingen.

Nach der Winterpause beginnen am Mittwoch, 8. Februar, um 19 Uhr
wieder die Chorproben beim Plattdeutschen „Singkring“ des Heimat-
und Museumsvereins im Heimatmuseum. Schon in Kürze wird mit
Frühlingsliedern begonnen. Anfänger und Fortgeschrittene sind herz-
lich willkommen und haben jetzt eine gute Gelegenheit, um in gesel-
liger Runde fröhliche Lieder zu singen. Hier ist Freude am Singen das
Wichtigste, nicht die Perfektion. Wer sich für schöne Volkslieder und
die plattdeutsche Sprache interessiert, der ist hier an der richtigen Stel-
le. Vorkenntnisse in Plattdeutsch sind nicht erforderlich. Die Leitung

liegt in bewährten Händen des Musiklehrers Michael Inderst. Auch Gi-
tarren- und Akkordeonspieler können mitmachen. Nähere Information
und Anmeldungen bei der Chorsprecherin Brigitte Buscher, Telefon:
0471-61392 oder über das Museumsbüro, Tel. 04743-911352.

„The Moonshiners“ 21 Jahre in Debstedt
Selbst arrangierte Folkmusik - Irische Klangbilder für Herz und Seele.
Am Sonnabend, den 18. Februar, kommt die Band „The Moonshiners“
mit ihren vielfältigen Klangbildern ins Heimatmuseum nach Debstedt,
Kirchenstraße 6. Dieser Irish-Folk-Musikabend beginnt um 19.30 Uhr,
Einlass ab 18.30 Uhr. Rolf Krüger (Gitarre, Percussion, Gesang) und Tho-
mas Tjarks (Melodieinstrumente) bringen selbst arrangierte Liebes-
und Abschiedslieder aus der bewegten Geschichte des irischen Insel-
volkes zu Gehör, auch romantisch verträumte und temperamentvolle
Balladen von Auswanderung und Seefahrt. Die Band hat sich vor 21
Jahren, im Jahre 1996, in Debstedt zusammengefunden und kommt
seitdem gerne zu ihrem angestammten Publikum zurück. Außer 
irischen Liedern werden auch plattdeutsche Einlagen für Herz und See-
le dargeboten. 
Für den zünftigen Ausschank von Irish Beer und Whiskey sorgen die
Debstedter Heimatfreunde. Weitere Informationen und Kartenvorbe-
stellung über das Museumsbüro, Tel. 04743-911352.

Artur Burmeister, Vorsitzender

Debstedt

Ernst und Harald Vogel
Dorfmitte 18 · 27607 Neuenwalde/Geestland
Tel. 04707-930016 · Fax 04707-930018

www.autodienst-vogel.de · autodienst-vogel@t-online.de

Kfz-Meisterbetrieb seit 1986 · PKW Instandsetzung
· Verkauf von EU-Neuwagen
· Verkauf von Gebraucht- 

und Jahreswagen

Nächste Ortsratssitzung am 27.02.2017 
um 19:30 Uhr in der Gasstätte „Zur Linde“. Die Themen werden recht-
zeitig in der Nordsee Zeitung bekanntgegeben.

Bernd Krüger, Ortsbürgermeister Debstedt 
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Weihnachtstheaterstück
Als Engel, Mond und Sterne verkleidet führten die Kinder des Kinder-
gartens Elmlohe ihren Eltern ein kleines Theaterstück vor. In den
weihnachtlich geschmückten Räumen bei Kaffee, Kakao, Tee und
selbstgebackenen Keksen fand sogar der Weihnachtsmann den Weg
in den Kindergarten. Für ein vorgetragenes Gedicht hatte er für jedes
Kind ein kleines Geschenk im Rucksack. Nach ein paar gemütlichen
Stunden klang der Vormittag aus Hanna Fulle

Seniorenklönschnack in Elmlohe
Elmlohe lädt seine älteren Mitbürgerinnen und Mitbürger zu einem
gemütlichen Nachmittag bei Kaffee und Kuchen ein. Wer am Freitag,
3. Februar ab 14:30 Uhr teilnehmen möchte, melde sich bitte unter
der Telefonnummer 04704 1328 an. cwi

Bundesverdienstkreuz für 
Professor Dr. Martin Tamcke 
Anerkennung für seine Friedensarbeit bei den orthodoxen Kir-
chen im Nahen Osten 
Am 3. Dezember 2016 wurde im Festsaal der Universität Göttingen in
Gegenwart von zweihundert Gästen aus Wissenschaft, Kultur und Po-
litik Prof. Dr. Martin Tamcke das Bundesverdienstkreuz am Bande über-
geben. Bei der feierlichen Übergabe der Ehrung betonte Landrat Reu-
ter, dass dies die höchste Auszeichnung sei, die die Bundesrepublik
Deutschland zu vergeben habe. Das Verdienstkreuz war ihm bereits im
Juni von Bundespräsident Joachim Gauck auf Vorschlag von Minister-
präsident Weil verliehen worden. Die Auszeichnung erfolgte für Mar-
tin Tamckes Verdienste um die Völkerverständigung, für sein Engage-
ment für Partnerschaft mit den orthodoxen Kulturen Osteuropas und
seinen aktiven Friedenseinsatz besonders in Syrien, Irak und im Liba-
non. Ein großes Anliegen war ihm sein Einsatz für die Anerkennung
des Völkermords an den Armeniern und Aramäern. Seine Werke zur
Missionsgeschichte des Orients und zur interreligiösen Koexistenz run-
den sein Werk ab und zeigen ihn als den wohl fruchtbarsten deutschen
Wissenschaftler auf dem Feld des Christlichen Orients. Die Moderation
hatte der frühere Außenminister der DDR nach der Wende, Markus
Meckel, übernommen. Die Festrede hielt Archimandrit Emanuel Youkh-
anna aus Dohuk im Irak.

Martin Tamcke wuchs im Elmloher Pfarrhaus auf, wo sein Vater über
Jahrzehnte lang als Prediger und Seelsorger an der lutherischen Lieb-
frauen-Kirche wirkte. Er studierte Theologie, promovierte und wirkt bis
heute am Institut für Orientalische Kirchen und Missionsgeschichte der
Theologischen Fakultät in Göttingen.

Landrat Reuter (links) überreicht Prof. Tamcke das Bundesverdienstkreuz. 

Elmlohe

Timo Stelling

Ausführung von Neubauten · Umbauten · Renovierungs-, 
Sanierungs- und Trockenbauarbeiten 

Qualifizierte Fachkraft für Schimmelpilz-Sanierung

Neuenwalde · Krempeler Straße 11 · 27607 Geestland
Tel. 0151-111 319 41 · Fax 04707-558

Timo Stelling

Ausführung von Neubauten · Umbauten · Renovierungs-, 
Sanierungs- und Trockenbauarbeiten 

Qualifizierte Fachkraft für Schimmelpilz-Sanierung

Neuenwalde · Krempeler Straße 11 · 27607 Geestland
Tel. 0151-111 319 41 · Fax 04707-558

Timo Stelling

Ausführung von Neubauten · Umbauten · Renovierungs-, 
Sanierungs- und Trockenbauarbeiten 

Qualifizierte Fachkraft für Schimmelpilz-Sanierung

Neuenwalde · Krempeler Straße 11 · 27607 Geestland
Tel. 0151-111 319 41 · Fax 04707-558
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Übergabe Weltspartag-Kuscheltier
Am diesjährigen Weltspartag der Weser-Elbe Sparkasse gab es für die
spartüchtigen Kinder, die ihr Erspartes auf das Sparbuch einzahlten u.
a. ein Nashorn als Kuscheltier geschenkt. Die große Kuscheltieraus-
führung der Geschäftsstelle Bederkesa wurde in diesem Jahr dem Kin-
dergarten Flögeln gespendet. 

Mit den beiden übergebenden Kundenberaterinnen Mareike Pape und
Jasmin Timm wurde unter aufgeregter Stimmung noch ein Foto ge-
macht, bevor sich die begeisterten Kinder allesamt auf das Kuscheltier
stürzen konnten. Jedes Kind erhielt zudem ein kleines Nashorn. 

Über die Jahre engagierte sich die ARGE mit Entbirkungsaktionen, an
denen sich Soldaten der Marine beteiligten, der Schaffung eines 
Wanderwegenetzes und der Herstellung von Prospektmappen, einem
Wanderpass und einer Wanderkarte für die Erhaltung der Natur und
ihre umweltverträgliche Nutzung.

1994 veranstaltete sie eine erste Moorolympiade in Ahlenfalkenberg,
die heute noch Bestand hat und eine Gaudi für Jung und Alt, für Ur-
lauber und Einheimische ist. Zu den geselligen Veranstaltungen zäh-
len auch eine Boßeltour im Winter und eine Planwagenfahrt.
Der Bildband kann zum Preis von 7,50 € bei den teilnehmenden Ver-
einen erworben werde. WJ

45 Jahre ARGE Vier-Seen-Platte
Seit 1971 ist es das Bestreben der Arbeitsgemeinschaft (ARGE) Vier-
Seen-Platte, das landschaftlich reizvolle Gebiet um die Seen im Herzen
des Elbe-Weser-Dreiecks zu erhalten und für touristische Zwecke zu
erschließen und zu nutzen. Aus dem Anlass des 45-jährigen Bestehens
der ARGE erarbeitete der jetzige Vorsitzende Klaus Pülsch einen 164-
seitigen Bildband. Anhand zahlreicher Fotos schildert er das Wirken
der Mitgliedsvereine vom Anbeginn bis zu heute. Mit regelmäßig
wiederkehrenden Vorhaben förderten sie den Bekanntheitsgrad der
Region und machten die Besucher mit der landschaftlichen Schönheit
des Raumes vertraut.

Da in allen Ortschaften um die Seen Urlauber und Feriengäste weilten
und diese mit den Einheimischen in Verbindung kommen sollten, or-
ganisierte die ARGE 1972 einen ersten Sommernachtsball, der im Flö-
gelner Gasthof „Am See“ annähernd 500 tanzlustige Gäste anzog. Der
Ball erfreute sich zwanzig Jahre lang großer Beliebtheit, bis schließlich
Disco-Tanzveranstaltungen ihn verdrängten. Zur Steigerung der At-
traktivität veranstaltete man Tombolas mit attraktiven und begehrten
Preisen wie Reisen nach Hamburg, an die Mosel oder nach Helgoland,
Fahrräder, Rundflüge oder Fahrten auf dem Hadelner Kanal.

Die erste Sternwanderung fand 1974 statt. In den Folgejahren nahmen
bis zu 700 Personen teil. Aber auch hier zeigte sich ein Rückgang. Den-
noch findet sie weiterhin jedes Jahr im Mai statt und überlebte dank
treuer und stets neuer Teilnehmer alle Höhen und Tiefen.

Foto W. Janz, Flögeln

Flögeln

Carsten-Börger-Straße 4 · 27572 Bremerhaven
Tel. 04 71 / 9 32 25 90 · www.schreiber-baumaschinen.de

Restaurant & Biergarten
Rittermahltermin 18. Februar 2017

Anmeldung über Homepage
Feierlichkeiten aller Art im Gewölbekeller

Tel. 04745 / 781700 - www.burgschaenke-bederkesa.de
Di + Mi ab 17.00 Uhr · Do-So ab 11.00 Uhr oder nach Vereinbarung
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„MaKoLo“ und die Weihnachtsbäume
Was mit einer funktionierenden Dorfgemeinschaft alles möglich ist,
zeigte sich bereits zum dritten Mal auf dem Flögelner Weihnachts-
baumverkauf zum Wohle der Mitbürger. Mit kleinem Aufwand aber tat-
kräftiger Unterstützung vieler freiwilliger Helfer wurde beim diesjäh-
rigen Weihnachtsbaumverkauf viel erreicht. Der kostenlose „Baum-
bringservice“ wurde reichlich angenommen und die Christbäume
wurden auch in diesem Jahr wieder „frei Haus“ geliefert. Die Gemüt-
lichkeit dieser Veranstaltung zieht auch ständig mehr Auswärtige an,
so kamen viele Besucher aus den Nachbargemeinden wie Neuenwal-
de, Fickmühlen, Steinau und weitere. 

Da es aus aus angeblich wirtschaftlichen Gründen seit vielen Jahren
in Flögeln keine Weihnachtsbäume mehr zu kaufen gibt, kamen die
drei Familien Marschalk, Koslowski und Lohmann, die sich „MaKoLo“
nennen auf die Idee, einen Baumverkauf zu organisieren und den  alten
Brauch mit dem Baumverkauf wieder aufleben zu lassen. Ihre wirt-
schaftlichen Interessen sind aber auf einer ganz anderen Linie zu
 finden, indem der Überschuss gespendet wird. War es vor drei Jahren
der Radweg entlang der K18, im vergangenen Jahr der neue Kinder-
spielplatz in Flögeln, wird der diesjährige Gewinn der Dorfjugend zu-
gute kommen.  

Es gab aber nicht nur Weihnachtsbäume, Bratwurst, heiße Waffeln,
Broonklüten und heiße Getränke, sondern auch Handgefertigtes zum
Ausstellen und Anziehen für Groß und Klein. Das Team „MaKoLo“ freu-
te sich über jeden Gast, der auch keinen Baum mit nach Hause nahm,
sondern in gemütlicher Runde verweilte, etwas verzehrte und somit
seinen Beitrag zur Spende leistete. Für die kleinen Gäste kamen die
„Heiligen drei Könige“ und jedem Kind wurden Süßigkeiten überreicht.
Bei der großen Tombola wartete auf den Gewinner ein Reisegutschein
im Wert von 250 Euro, gestiftet vom Thomas Cook Reisebüro (Bianca
Dörr) in Bad Bederkesa und dem Team „MaKoLo”. WJ

Dieser Hauptgewinn ging an Kim Sahlmann, der zweite Preis an Christa Ben-
sen und der dritte an Helena Meyer.

Die „Heiligen drei Könige“ hatten für die Kinder Süßigkeiten im Gepäck.

Theater in Flögeln
Die Laienspieler des TSV Flögeln stecken mitten in den Proben für ih-
re diesjährige Komödie „För ümmer Disco!“ von Andreas Wening. Seit
Oktober üben sie fleißig an dem plattdeutschen Dreiakter, nun wird
die Zeit bis zur ersten Aufführung knapp. Bis zur Premiere ist noch ei-
niges von den Akteuren zu tun. Die passenden Kostüme sowie die Re-
quisiten müssen gefunden werden. Der eingeübte Text muss sicher in
Szene gesetzt werden, damit die Theaterschar an die Erfolge der letz-
ten Jahre anschließen kann. 

Das diesjährige Theaterstück hat allerhand zu bieten:  einen Ehemann,
der ein dunkles Geheimnis in seiner Vergangenheit hat, eine Event-
managerin, einen Fernsehproduzenten, eine Klatschspalten-Nackt-
schnecke, eine durchgeknallte Fan-Club-Leiterin und einen rassigen
Tanzlehrer. Neben Glamour und Glitzer in der Showbranche werden
aber auch die dunklen Hintergründe der Glitzerwelt schonungslos auf-
gedeckt. Doch was das Stück am Ende für Überraschungen parat hält,
wird an dieser Stelle natürlich nicht verraten. 

Mitspieler der unterhaltsamen Komödie sind: 
Sandra Fitter, Claudia Mangels, Verena Mohrmann, Ilka Sahlmann, Wieb-
ke Waitz, Dörte Weihe, Ralf Griemsmann, Christian Mangels, Marius
Meyer und Werner Wöhlke.

Zur Aufführung kommt das Stück im Landgasthof Seebeck in Flögeln,
und zwar am Freitag, 24.02.2017, Sonntag, 26.02.2017, Dienstag,
28.02.2017, Donnerstag, 02.03.2017, jeweils um 19.30 Uhr und am
Sonntag, 05.03.2017, um 16 Uhr. W.J.

Telefon (04745)2 81
Telefax (04745)2 82

Flögelinger Straße 45
27624 Geestland · OT Flögeln
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Mit dem NDR auf Tuchfühlung
Auf Einladung der CDU Seniorenunion Langen, Stadt Geestland, be-
suchten 24 Teilnehmer das NDR Funkhaus Hannover. In einer zwei-
stündigen Führung bekamen die Teilnehmer Einblicke in den Ablauf
einer Radio- und Fernsehsendung. 

Julia Vogt, eine der bekannten Moderatorinnen der Frühsendung aus
Hannover, erläuterte den Arbeitsablauf von der Vorbereitung bis zur
Ausstrahlung der Sendung. Auf die Fragen zur beruflichen Vorausset-
zung eines Radiomoderators erfuhren die Teilnehmer, dass der Begriff
nicht festgeschrieben sei. Es könne sich jeder so nennen, jedoch ein
langjähriges Praktikum bzw. Studium sei angebracht. Sie habe Ger-
manistik und Geschichte studiert und sei seit 20 Jahren beim NDR. Im
weiteren Verlauf wurden der „Große“ und „Kleine“ Sendesaal mit deren
besonderer Akustik besichtigt. Dort finden unterschiedlichste musika-
lische Veranstaltungen statt. Beeindruckend war die technische 
Ausstattung des durch die Sendung „Hallo Niedersachsen“ bekannten
Fernsehstudios. 140 Scheinwerfer an der Decke mit je 1000 Watt
Leistung sowie zwei Kameras im Wert von je 260.000 Euro. Nach die-
sem Besuch waren sich die Teilnehmer einig: Radiohören geschieht in
Zukunft unter ganz anderer Wahrnehmung. swo

35 Jahre Guttemplerin:
Margot von Thaden 
Am 15.12.1981 trat Margot von Thaden in den Deutschen Guttempler-
Orden ein. Alkoholprobleme im engsten Familienkreis bewogen sie, ei-
ne Selbsthilfegruppe aufzusuchen. Seit dem 30. Juni 1984 gehört sie
zu den Gründungsmitgliedern der Guttempler-Gemeinschaft „Langen“. 
Trotz gesundheitlicher und familiärer Rückschläge blieb sie der Ge-
meinschaft treu und kann nun auf 35 Jahre zufriedene Abstinenz zu-
rückblicken.

Grund genug für die Vorsitzende der Guttempler-Gemeinschaft „Lan-
gen“, Edeltraud Krethe, im Rahmen einer kleinen Jubiläumsfeier die
Jubilarin zu ehren. 35 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit gegen die Krank-
heit Alkoholismus sind nicht selbstverständlich und verdienen daher
eine besondere Würdigung.
Die Vorsitzende ließ kurz das Leben der Jubilarin in der Gemeinschaft
Revue passieren, hob ihre Verdienste im Kampf gegen den Alkoho-
lismus hervor und forderte auf, auch weiterhin im Sinne der Gemein-
schaft und zum Wohl der Allgemeinheit tätig zu bleiben. 
Neben den Glückwünschen der Gemeinschaft wurden Ehrenurkunden
des Landesverbandes Niedersachsen und Sachsen-Anhalt und des
Bundesverbandes der Guttempler in Deutschland überreicht, verbun-
den mit dem Dank für Treue und ehrenamtliches Engagement im Sin-
ne des Guttempler-Ordens. 

Bei den Dankesworten wies Margot von Thaden darauf hin, dass die
Besuche der Gemeinschaft ihr starken Rückhalt geben, auch bei der

Bewältigung ihrer gesundheitlichen Probleme.
Mehr Information über die Guttempler in Langen, ihre Ansprechpart-
ner und die wöchentlichen Treffen unter 
www.guttempler-langen-nds.de .

Edeltraud Krethe
Guttempler-Gemeinschaft „Langen“

Von links nach rechts: Bernd Bruns, stellv. Vorsitzender GTG „Langen“, Edel-
traud Krethe, (Vorsitzende GTG „Langen“), Jubilarin Margot von Thaden, Ernst
Walper, (stellv. Vors. der Gemeinschaft). 

Langen

Bobath-Therapie und Psychomotorik
für Kinder

Birgit Weidner
Physiotherapeutin

Langen · Zum Rosengarten 3 · 27607 Geestland

Tel. 04743-7791

Ihr Pflegeteam 
für die ehem. Samtgemeinde Bederkesa
Bad Bederkesa · Mattenburger Passage · 27624 Geestland

Telefon 0 47 45/92 84 25 · Telefax 0 47 45/92 85 10

Vitakt Hausnotruf &
24-Stunden-Rufbereitschaft

Unser besonderes Anliegen ist, Ihnen trotz Alter 
und/oder Krankheit ein Verbleiben 

in Ihrer gewohnten Umgebung zu ermöglichen.
Ihre Wünsche und Bedürfnisse

sind uns überaus wichtig!
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gern individuell, kompetent und kostenlos.
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Drei Entenrassen „Rasse des Jahres 2017“
Über 130 Haustierrassen sind in Deutschland vom Aussterben bedroht,
davon acht Entenrassen.

Die GEH (Gesellschaft zur Erhaltung alter und gefährdeter Haustier-
rassen) benennt aus diesem Grunde jährlich eine gefährdete Haus-
tierrasse zur Rasse des Jahres, um damit besonders auf die Bedrohung
dieser Rasse aufmerksam zu machen. 2017 sind es drei Entenrassen:
Orpingtonente, Warzenente, Deutsche Pekingente.

Die Regionalgruppe der GEH Elbe-Weser-
Dreieck, zuständig für die Landkreise Cux-
haven, Osterholz, Rotenburg, Stade, Verden
und die Städte Bremen, Bremerhaven und
Cuxhaven will 2017 schwerpunktmäßig
die Rassen vorstellen. Sie hofft dabei, dass
die Rassen neue Züchter finden, die beim
Erhalt der Rassen mitwirken wollen.

Enten gelten als Allrounder im Nutzgeflü-
gelbereich. Sie sind selbstständig, bringen
Eier, Fleisch und Daunen. Die Enten weiden das Grünland ab und sind
eifrige Sucher nach Schnecken, Würmern usw. Auch sind sie in Gärten
und Obstwiesen gern gesehene Schädlingsbekämpfer. Noch vor Jahr-
zehnten fand man Enten auf jedem Weiher und in vielen Gärten von
Familien. Wolfgang M. Schüßler, Sprecher der GEH-Regionalgruppe:
„Mit der Rasse des Jahres will die GEH auch deutlich machen, dass 
neben Wildtieren und Wildpflanzen vor allem in der Landwirtschaft
der Verlust der Vielfalt eingezogen ist.“ Die drei ernannten Entenrassen
zeigen deutlich die Vielfalt und Unterschiedlichkeit auch bei Enten.

Die GEH-Regionalgruppe bittet ZüchterInnen, die die drei Rassen hal-
ten, sich bei ihr zu melden. Denn erfahrungsgemäß steigt mit der Er-
nennung als Rasse des Jahres die Nachfrage. Eine gute Gelegenheit für
den Erhalt der Rasse beizutragen. Tel. 04745-9114304

Deutsches Pekingentenpaar

Warzenente

Meckelstedt

Debstedt
Am Dulmer Acker 19
27607 Geestland

Telefon (0 47 43) 5038
Telefax (0 47 43) 22 54

www.unser-margarethenhof.de

Tel. (0 47 45) 94 77-0
in Bad Bederkesa

www.haus-an-der-muehle.de

Seniorenheim
Haus an der Mühle

Seit mehr als 20 Jahren ist Pflege unsere Aufgabe.

(04777) 9 29 54 70

Gesellschaft zur Erhaltung alter und 
gefährdeter Haustierrassen e.V. 
REGIONALGRUPPE   Elbe-Weser-Dreieck

Achtung, neue 
Öffnungszeiten!
Öffnungszeiten:
Mo.– Fr. 9.30-13 Uhr
Mo., Di., Do., Fr. 14-18 Uhr · Sa. 9-12 Uhr 
Mittwochnachmittag: geschlossen

Bad Bederkesa · Mattenburger Str. 11
27624 Geestland · Tel. (0 47 45) 54 84 · Fax 91 03 81



Neuwagen - Jahreswagen - Gebrauchtwagen

� Wir warten, pflegen und 
reparieren alle Fabrikate

� Unfallinstandsetzung
� Reifenservice
� täglich HU und AU
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Patientenverfügung –
Selbstbestimmt leben 
bis zuletzt

Wie stellt man den Willen eines Menschen fest, wenn er ihn nicht
mehr äußern kann?
Mit einer Patientenverfügung kann rechtzeitig festgelegt werden, ob
und welche medizinischen Maßnahmen bei einem konkret beschrie-
benen Krankheitszustand erwünscht oder zu unterlassen sind. Zu ei-
nem Informationsnachmittag lädt der SoVD Neuenkirchen / Nordleda
am Sonnabend, 11. Februar ins „Kiek mol in“ Gästehaus Petersen, In-
haber Andreas Poit, Cuxhavener Straße 81 Nordleda ein. Bei einem
Stück Torte und Kaffee satt bietet der SoVD Ortsverband seinen Mit-
gliedern und Gästen einen informativen Nachmittag über ein Thema
zur Hilfestellung für diejenigen, die überlegen, eine solche Patienten-
verfügung zu treffen und individuell zu gestalten. Die Veranstaltung
beginnt um 14.30 Uhr. 

Referent dieser Veranstaltung ist Christian Pramor. Die Kostenbeteili-
gung für Ortsverbandsmitglieder beträgt 3 € und für Gäste 6 €. Um
Anmeldung bis zum 6. Februar wird gebeten bei Anneliese Schriever,
Telefon: 04758/276 oder bei Gernoldt Frey, Telefon: 0160/3502713.
Der Vortrag von Referent Christian Pramor beginnt mit Informationen
zur Entwicklung der Patientenverfügung, bevor dann der Grundsatz
der Selbstbestimmung im Vordergrund steht.

Die Patientenautonomie ist grundsätzlich gegeben. Was bedeutet das?
Wo gibt es möglicherweise Grenzen der Selbstbestimmung? Diesen
Fragen geht der Referent im Vortrag anhand von anschaulichen Bei-
spielen nach. Auch die Frage, wie kann ich meine Patientenverfügung
ändern oder widerrufen, wird an diesem Nachmittag beantwortet. Ab-
schließend steht der Referent für allgemeine Fragen gerne zur Verfü-
gung. Über eine große Beteiligung würde sich der SoVD Ortsverband
sehr freuen.

Zur weiteren Information: Die Jahreshauptversammlung des SoVD
Ortsverbandes Neuenkirchen/Nordleda findet am Donnerstag, 
23. Februar im „Kiek mol in“ Gästehaus Petersen, Andreas Poit statt.

Fritz Schlichting

Unterwegs mit Kranichen – 
Eine fotographische Reise durch Europa
Nach der großen Resonanz im Vorjahr bietet auch dieser Vortrag vom
Naturfotografen Dieter Damschen beeindruckende Bilder und amü-
sante Anekdoten aus dem Jahresverlauf der Kraniche. 

Die Veranstaltung findet statt am Sonntag, dem 29. Januar 2017 im
Moorinformationszentrum (MoorIZ) Ahlenmoor, Am Hohen Kopf 3, in
Ahlenfalkenberg. Beginn ist um 16 Uhr, der Eintritt beträgt 4 €. 

Das Moorinformationszentrum und der Förderverein Ahlenmoor e. V.
würden sich über recht viele Gäste freuen. fs

Aus der Nachbarschaft

Damit Ihnen das Lachen nie vergeht, empfiehlt sich
eine private Zahnzusatzversicherung. Nur so sind Sie
vor Zuzahlungen geschützt, die bei der gesetzlichen
Krankenversicherung anfallen. Auch für alternative
Heilmethoden oder Medikamentenzuzahlungen bieten
wir Ihnen attraktive Zusatzschutz-Modelle. 

Informieren Sie sich jetzt!

Generalagenturen 
Michael Klose und Marc Myers
An der Burg 4, 27624 Geestland
Tel. 04745 6623 · Fax 04745 7069

Altes Feld 9 · 27624 Geestland · Tel. 04745 - 361

ÖFFNUNGSZEITEN MO–FR von 8.00 – 18.00 Uhr
SA von 8.00 – 13.00 Uhr

Der Mensch im Mittelpunkt – Ihre Praxis in Bad Bederkesa

Bahnhofstraße 2
27624 Geestland
Tel.  (0 47 45) 931 84 88
Fax: (0 47 45) 931 84 89
www.ergotherapie-mehrtens.de
info@ergotherapie-mehrtens.de

Auch Hausbesuche möglich.
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Vereine der Stadt Langen, die es nicht mehr gibt.

Arbeiter-Radfahrer-Verein Langen 
und Umgebung
Im Mai 1920 gründeten sechs fahrradbegeisterte junge Langener So-
zialdemokraten im Gasthaus Dreyer den „Arbeiter-Radfahrer-Verein
Langen und Umgebung“. Nachdem sich ihre radsportliche Tätigkeit
in den ersten beiden Jahren nach der Vereinsgründung auf Rad-
wanderungen beschränkt hatte, kauften sich die sechs jungen Leu-
te 1923 mit geborgtem Geld von der Radfahrergruppe Lehe sechs
gebrauchte Saalräder für den Inflationspreis von 20.000 Reichsmark
und nahmen auf dem Saal in Friedrichsruh den Saalradsport auf. 

1924 hatte der Verein bereits 40 Mitglieder. Bei den monatlichen Mit-
gliederversammlungen, die jeweils mit dem gemeinsam gesunge-
nen Radfahrerlied „Ich will und muss ein Radler sein“ begonnen wur-
den und mit dem Wahlruf  „Frisch Auf“ endeten, musste viel organi-
siert werden, denn es wurden viele Wanderfahrten unternommen.
Für Geld sorgten die Kunstfahrer mit Veranstaltungen im Saal des
Gasthauses „Friedrichsruh“ und mit Vorführungen bei Veranstaltun-
gen und Feiern anderer Vereine. So konnte 1924 auch eine Vereins-
fahne für 420 Reichsmark bestellt und im Beisein von Radfahrer -
vereinen aus Bremerhaven, Nordenham und Lehe eingeweiht wer-
den. Im selben Jahr traten auch die ersten Frauen dem Verein bei.
Sechs Kunstfahrriegen mit je sechs Personen wurden aufgestellt, die
überall durch hervorragende Leistungen Anerkennung fanden. 

Durch den ständigen Mitgliederzuwachs konnte der Verein in den
folgenden Jahren darüber hinaus auch mit Radball- und Polomann-
schaften an Meisterschaften teilnehmen. 
Sämtliche Aktivitäten endeten 1933, denn nach der Machtübernah-
me der Nationalsozialisten wurde die Arbeiter-Radfahrer-Bewegung
und somit auch der Langener Verein verboten. Die Vereinsfahne wur-
de vor der angeordneten öffentlichen Fahnenverbrennung in Bre-
merhaven gerettet, denn der damalige Vorsitzende, Jan Treutler, hat-
te sie als Schiffszimmermann in seiner Handwerkskiste auf dem
Schnelldampfer „Bremen“ auf den Fahrten zwischen Bremerhaven
und New York und später in einem Schuppen versteckt. 

Ein Jahr nach Kriegsende, 1946, fanden sich die Radsportfreunde wie-
der zusammen und nahmen ihre Übungsabende auf dem Saal des
Gasthauses „Görk“ in Sievern (heute „Zur Ecke“) mit den zwölf Jahre
lang auf einem Dachboden versteckten Rädern wieder auf. Im Fe-
bruar 1948 erfolgte im Langener Jugendheim die Neugründung des
„Rad- und Kraftfahrerbundes Solidarität, Ortsgruppe Langen“, nach
den Grundsätzen von 1920-1933,  „so auch mit dem Singen eines
Radfahrerliedes zu Beginn der Versammlungen“, wie im Gründungs -
protokoll nachzulesen ist. Mit je einer Jugendriege, einer Damen -
jugendriege und einer Damenriege sowie zwei Herrenriegen für das
Kunstfahren und einige Zeit später auch mit einer Polo- und Rad-
ballmannschaft wurde auf dem Saal von „Friedrichsruh“ schnell an
frühere Leistungen angeknüpft und bei überregionalen Meister-
schaften bis in die 1950er Jahre Erfolge erzielt. 

Dann ebbte die Begeisterung für den Radsport ab und durch Über-
alterung der Aktiven und fehlendem Nachwuchs wurde 1957 das
Schicksal des Vereins besiegelt. Heute erinnert nur noch das Banner
von 1920 an einem Ehrenplatz im Rathaus an den einstigen Lange-
ner Radsportverein. 

Hermann Westedt, Sievern

Historie

Fahnenweihe des Langener „Arbeiter-Radfahrer-Verein Langen und Umge-
bung“ 1924.

Ihr Service-Partner für Volkswagen und
Volkswagen Nutzfahrzeuge an der Wurster Nordseeküste

– aber auch alle anderen Fabrikate sind bei uns willkommen!

Neuwagen · Gebrauchtwagen · Nutzfahrzeuge · Ersatzteile
Kundendienst · Mietwagen · Straßendienst im Auftrag des ADAC

Egon Schumacher GmbH & Co. KG

Notdienst rund um die Uhr

Tel. (04742) 423

Autohaus
Geschäftsführer: Benno Schumacher, Martin Vogel

Dorum · Speckenstraße 54 · 27639 Wurster Nordseeküste · Tel. (0 4742) 423
benno@schumacher-dorum.de · m.vogel@schumacher-dorum.de · www.schumacher-dorum.de

Nutzfahrzeuge

Physiotherapie in Ringstedt
Frauke Wemper

Kreuzstraße 8 · Tel. 0 47 08-15 28 35 · www.physiotherapie-ringstedt.de

Physiotherapie, Massage, Wärme,
Lymphdrainage und funktionelle
Orthonomie und Intergration

(Heilpraktiker Physiotherapie)
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Das Grundstück an der Ecke Mattenburger Straße /Seminarstraße,
das heute Familie Henschel gehört, beherbergte Mitte des 18. Jahr-
hunderts eine adelige Herrschaft. Der Hausherr hieß Carl Gustav von
Brandt, war Verwaltungsjurist und stand dem Amt Nordholz als Drost
vor. Nach seiner Pensionierung im Jahre 1755 zog er mit seiner Ehe-
frau Agnesa Sophia geb. von Scharnhorst und den Kindern in das 14
Fach haltende Haus in Bederkesa. Das imposante Gebäude wurde
nun zum festen Wohnsitz, zuvor hatten die Eigentümer es wohl nur
als 2. Wohnsitz genutzt.

Am 25. August 1774 spazierte der Drost a. D. zur Amtsstube in der
Bederkesaer Burg, um dort ein wichtiges Dokument zu hinterlegen –
sein Testament. Das Schriftstück, das er „mit seinem Petschaft (Siegel)
dreymahl versiegelt“ hatte, ruhte danach über Jahre in der Registra-
tur des Amtes Bederkesa.

Am 23. Juli 1780 erschien Herr von Brandt erneut auf der Amtsstube,
er verlangte sein Testament zurück im Tausch gegen ein neues. - Das
neue Testament war am 5. Juni 1780 aufgesetzt worden und enthielt
folgende Verfügungen: Sein „Entseelter Cörper“ sollte  „in ein schwartz
gebeitztes Eichen Sarg ohn Füße mit Sechs Eyseme Hang (Griffe), auf
den hiesigen Kirchhofe zu Bederkesa. des Abends in aller Stille, zur
Erde gebracht werden“. - Zu seinen Erben setzte der Drost a. D. seine
Ehefrau und die Kinder ein. Letztere erbten zu gleichen Teilen. Die
Kinder aber, die bereits von den „Nieburschen Legaten Gelder“ etwas
erhalten hatten, mussten sich die jeweilige Summe auf ihr Erbteil an-
rechnen lassen. - Das große Wohnhaus mit der stattlichen Scheune
an der Mattenburger Straße sollte versteigert und eventuelle Schul-
den mit dem Erlös beglichen werden. Eine Schuldenaufstellung
konnten die Erben dem Haushaltsbuch entnehmen, das das Ehepaar
von Brandt führte. Das jetzige „Haußhaltungsbuch“ begann mit Mi-
chaelis 1769. Hinsichtlich der Schulden wies der Adelige ausdrücklich
daraufhin, dass die Hausmagd Gesche Meyer noch keinen Lohn er-
halten hatte. Die Höhe dieses Betrages bleibt ungenannt. - Frau von
Brandt durfte die Zinsen, die das „Capital“ ihres Gemahls einbrachte,
lebenslang genießen. Von den Möbeln und dem Hausrat mussten die
Kinder die Gegenstände ihrer Mutter zur Nutzung überlassen, die
 diese wünschte.

Schwarzer Eichensarg für Herrn von Brandt aus Bederkesa

Auch den Genuss der Pflichtteile unterwarf der Pensionär Beschrän-
kungen. Er erwartete, dass seine Kinder den Nießbrauch ihres Pflicht-
teils der Mutter bis zu deren Tode überließen. Das Anwesen in Be-
derkesa gehörte Herrn von Brandt allein, nachdem er seinen ältesten
Sohn mit einem Anteil aus dem Niebuhrschen(?) Legat ausgezahlt
hatte. Von diesem Sohn nahm der Vater übrigens an, er weile nicht
mehr unter den Lebenden. Der junge Mann meldete sich zuletzt am
9. September 1776 von „Rheda aus dem Holländischen“. Major Lut-
terloh, der im Regiment des englischen Generals von Amhurst dien-
te, hatte Herrn von Brandt am Tage zuvor mitgeteilt, sein Sprössling
sei als „Sergent“ (Unteroffizier) „engagirt“ worden und marschiere nun
zur Küste,  „umb von da nach Engeland transportiret zu werden“. Von
dort segelten die Militärtransporter über den Atlantik in die 13 
Kolonien, wo die Soldaten die aufständischen Kolonisten bekämpfen
sollten. Anführer der Aufständischen war George Washington.

Brandts jüngste Tochter – Anna Elisabeth mit Namen – erbte 200
Reichstaler, Sohn Adolph Andreas, ein „Fänderich“ (Fähnrich), durfte
folgende Kleidungsstücke der Erbmasse entnehmen: die „sämbt-
lichen Nacht Hemder ohne Manschetten nebst“ den „Kleydem ohne
den Peltz und die blaue und gelbe Weste“. - Auf den jüngsten Sohn,
den Lieutenant Carl Dettleff. wartete die „Tombachene Uhr“ als Erb-
stück.

Agnesa Sophia von Brandt starb am 16. Juni 1787 mit 75 Jahren an
der Brustkrankheit. Ihre Beisetzung erfolgte „in der Stille“. Ihr Gemahl
folgte am 31. Juni 1787 mit 77 Jahren. Er starb an Altersschwäche und
wurde ebenfalls in aller Stille begraben. Der Drost a. D. hatte Land-
drost Grote und Amtschreiber Wiering von der Bederkesaer Amts-
verwaltung als Testamentsvollstrecker bestimmt. Die beiden Beam-
ten setzten die Testamentseröffnung auf den 25. August 1787 fest
und „publicirten“ den Termin, u. a. durch einen Anschlag in der Amts-
stube. Doch niemand erschien am 25. August.

Quelle: Landesarchiv Stade - Rep 72 - 172 Lehe 2449     
Ernst Beplate

Geschichtsecke

Salon   Bad Bederkesa   An der Burg 2   27624 Geestland   fon 04745-6571

Ankeloher Hof

Öffnungszeiten:  Fr. 17 - 22 Uhr / Sa. 15 - 22 Uhr / So. 15 - 21 Uhr
Am Brink 16 · 27624 Geestland-Ankelohe · Tel. 0 47 45-13 19

www.ankeloher-hof.de

Sportkneipe – Saalbetrieb – Clubzimmer
mit Fremdenzimmer und kleiner Speisekarte

Bei Gruppen ab 10 Personen stellen wir Ihnen gern Ihr Menü nach Ihren Wünschen 
zusammen (auf Vorbestellung)

Kinderfasching
am Sonntag, 26.02.17 um 14:30 Uhr mit Kaffee und Kuchen

Jeder Erwachsene im Kostüm erhält 1 Gratis-Bier
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Lesermeinung
Bederkesa im Dunkeln?
In der dunklen Jahreszeit im  Dezember und Januar befanden sich
die Straßenlaternen der Nebenstraßen in Bahnhofsnähe immer
wieder tagelang im absoluten Sparmodus, genau gesagt in
schwarzer Finsternis. Wer ohne Taschenlampe unterwegs war, 
musste sich auf seinen Tastsinn verlassen. Da in dieser Zeit die dun-
kle Wolkendecke kein Mondlicht durchließ, war es nicht einfach,
den Bürgersteig zu finden. Es gelang den Fachleuten für die LED-
Lampen wochenlang nicht, diesen fatalen, immer wiederkehren-
den Beleuchtungsmangel zu beheben. Silvester waren die Anlie-
ger dankbar für das Licht der vielen Leuchtraketen, wenn man
auch für  das Anzünden eine dritte Hand für die Taschenlampe be-
nötigte. Aber ab Januar waren  die Lampen dann wieder hell 
erleuchtet, allerdings nur während der Mittagszeit. 

Bei den vielen Anfragen im Rathaus, fiel es den Mitarbeitern 
immer schwerer, freundlich zu bleiben, bzw. ihren eigenen Frust 
zu verbergen. Aber wir Bürger geben die Hoffnung nicht auf. Spä-
testens nach der Umstellung auf Sommerzeit wird es abends wie-
der länger hell sein.  

Stefan Behrens, Geestland

Liebe Leser! Wir freuen uns über Ihre Meinungen und Anregungen.  Die Redak-
tion behält sich vor, Texte zu ver öffentlichen oder gegebenenfalls zu kürzen. 
Leserbriefe geben nicht die Meinung des Redaktionsteams wieder. Lesermeinun-
gen senden Sie bitte möglichst per E-Mail an:  beerster.rundschau@gmx.de  

Garten-Elektrogeräte von Bosch:
1 Heckenschere, 1 Handkreissäge,
1 Stichsäge, 1 Rasenmäher von
SABO, 45 cm Schnittbreite, 2 Rasen -
trimmer von Stihl/Gardena und
diverse Handgeräte für den Gar-
ten. Alles sehr gepflegt und gün-
stig. Alles VB. Tel. 0170/ 9446313

2 Paar Carving-Ski, Kneissl, je
150 cm lang komplett, Schuhe
Gr. 39+42, div. Skibekleidung, 
50 €, Tel. 04745/ 7569

Dit & Dat
gesucht – gefunden

LÖWE TV (Concept L32) in Silber,
32“, VB 80 €, Tel. 0170/1408790

Herrenlederjacke von Bugatti,
dunkelbraun, Größe 50, wenig ge-
tragen. VB 60 €, Tel. 0170/1408790

4 Esszimmerstühle, Buche, Sitz-
fläche nicht gepolstert, 40 €, Tel.
0170/1408790

Wir veröffentlichen Ihre private Kleinanzeige kostenlos. Zuschriften 
für Chiffre-Anzeigen senden wir in  einem neutralen Umschlag zu. 
Bitte nennen Sie uns dafür eine Adresse. Anzeigenannahme: 
beerster.rundschau@gmx.de oder Tel. 04745-7820 218.

Dumme Gedanken hat jeder,
aber der Weise verschweigt sie.
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Die Toten vom Knüppelholz
von A.-P.  Greiser

A.- P. Greiser, der Verfasser des Buchheftes, führt sein treues Publikum
mit dem obigen Titel in die Irre. Da der Ur-Beerster seine Leser bereits
mit zehn Buchheften beglückt hat, wobei gut die Hälfte zum Genre
Kriminalgeschichte zu rechnen ist, lässt der Titel auf einen erneuten
Krimi schließen. Gleitet der Blick aber auf den Untertitel, erfährt der Le-
ser, dass er es mit einer spannenden Erzählung zu tun hat. Die Knüp-
pelholz-Geschichte ist jedoch so spannend und geizt zudem nicht mit
Mord und Totschlag, das selbst der Fachmann auf einen Krimi tippen
wird.
Greiser bleibt sich treu: Die 150-seitige Erzählung spielt hier vor Ort.
Die geografischen Koordinaten werden vom Knüppelholz, d. h. der Wal-
dung zwischen Drangstedt und Debstedt, dem Flecken Bederkesa so-
wie Bremerhaven gebildet. Hauptperson ist der Autor, er tritt in der Ich-
Form auf; dazu kommen Ärzte und Pflegepersonal, denn die Handlung
spielt weitgehend im Waldkrankenhaus Knüppelholz. Das längst ver-
schwundene Krankenhaus bestand aus einer Ansammlung von Holz-
baracken; sie waren während des Zweiten Weltkrieges von der Stadt
Wesermünde als Notkrankenhaus errichtet worden. Auf diese Weise
wollte man die Patienten der städtischen Hospitäler vor den alliierten
Bombern schützen.
Die Hauptperson der Erzählung ist 28 Jahre alt, hat gerade sein Medi-
zinstudium beendet, wohnt in der Villa seines Urgroßvaters Dr. med.
Martin Homburg in der Gröpelinger Straße 45 und erlebt nun die Pra-
xis eines Jungarztes im Waldkrankenhaus. - Als innerhalb weniger 
Tage zwei junge und an keiner gefährlichen Krankheit leidende Pa-
tienten nach Routineoperationen nicht mehr aus der Narkose erwa-
chen und keine Ursache dafür entdeckt werden kann, schwört sich der
Jungarzt, der Sache auf den Grund zu gehen. Detailreich beschreibt
Greiser, welche erlaubten und unerlaubten Wege der junge Mediziner
beschreitet und auf wie viel Ablehnung er dabei aus dem Kreis seiner
Kollegen stößt. Sogar ein Totschläger wird auf ihn angesetzt. Der Dun-
kelmann macht regelrecht Jagd auf sein Opfer und … 
Erstaunlich ist, über welch fundiertes medizinisches Fachwissen und
Vokabular der Autor verfügt. Man ist geneigt anzunehmen, sein vor
über einem Jahrhundert in Bederkesa praktizierender Urgroßvater ha-
be vom Himmelreich aus Schützenhilfe geleistet.
Für seine Fans hat sich der Autor einen kleinen kriminologischen 
Leckerbissen einfallen lassen. In einem Arztspind im Waldkrankenhaus
wird ein illegales Depot gehorteter Medizin entdeckt. Niemand weiß,
wie und wer es dort gestapelt hat. Ein geheimnisvoller Waldo ist 
offenbar in der Sache involviert. 
Vielleicht vermag ein Leser das Geheimnis zu klären und somit den
weißen Fleck in der spannenden Erzählung zu schwärzen. 

Ernst Beplate

Der Buchtipp regional

Media Service S. Redies, Flögeln · Tel. 04745 - 78 20 218Media Service S. Redies, Flögeln · Tel. 04745 - 78 20 218

Austräger/in
für die 

Geestland Rundschau
• Bad Bederkesa: (rund um den Pferdemühlendamm)

• Neuenwalde (rund um Bedakesaer Str. ab Kloster/Schafdammsmoor)

gesucht!
- Verteilung 1x im Monat -

Wenn Sie älter als 14 Jahre und zuverlässig sind, 
dann bieten wir Ihnen einen regelmäßigen Nebenverdienst.

Bad Bederkesa · Berghorn 13 · 27624 Geestland
Tel. 04745/9433-26 · Mail: i.wirschun@moor-therme.de 

Stellenmarkt

Brauchen Sie Tapetenwechsel?

www.elektroservice-schulz.de

Infos unter: 04743–344 59 50
Kerstin Wehrmann-Ehlert

Die meiste Freizeit hat,
wer einer Arbeit nach-
geht, die Spaß macht!

Ich helfe Ihnen bei der
Suche.
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Gestorben wird immer
von Alexandra Fröhlich

Agnes ist in Königsberg zu Hause. Eines Tages informieren ihre Eltern
sie darüber, dass sie umziehen werden nach Groß Hubnicken in der
Nähe von Palmnicken. Sie weinte, bettelte, trotzte und jammerte doch
der Umzug fand statt. Ihre Freundinnen verstanden Agnes Kummer
nicht so ganz, bestand doch die Möglichkeit des Kennenlernens eines
Barons oder sogar Grafen.
Nun, es empfing sie kein Graf, dafür aber Wilhelm Weisgut, groß und
stark, gut betucht; er hatte den Steinmetzbetrieb seines Vaters geerbt,
und machte sich schnell unentbehrlich. Sie heirateten und Agnes wur-
de schwanger. Ihre Schwiegermutter Hertha machte ihr den Alltag
schwer, bezeichnete sie als Judenbrut und beschimpfte sie als faules
Stück.
Schon bald wurde Wilhelm eingezogen. Nach und nach brachte Ag-
nes  vier Kinder zur Welt. Da Wilhelm an der Front war, hatte sie in der
Werkstatt einen Polen zugewiesen bekommen, der die Steinmetzar-
beit fortführte. Agnes wurde durch den Ortsvorsteher die Nachricht
überbracht, dass man nach einem Angriff auf Wilhelms Einheit davon
ausgehe, dass ihr Mann unter den Gefallenen sei. Die Front nahte. Der
Pole musste Hals über Kopf aus dem Haus, und der Ortsvorsteher
schickte ihr den Ukrainer Grigorij.
Agnes dachte an Flucht doch noch war es verboten zu fliehen. Sie hol-
te kleine Beträge von der Bank, vergrub das gute Geschirr und was ihr
wertvoll war im Garten. Der Ukrainer half ihr dabei. Gemeinsam mit
ihm und den Kindern begibt sie sich mit Pferd und Wagen auf die
Flucht. Mit Hilfe Gregors versucht sie, sich wieder mit einem Stein-
metzbetrieb in Hamburg selbständig zu machen. Sie und Gregor sind
heimlich ein Paar, bis eines Tages ihr Leben auf den Kopf gestellt wird.
Das Verhängnis nimmt seinen Lauf.

Die Jahre gehen ins Land, der Krieg ist vorbei, die Kinder wachsen her-
an, heiraten und Agnes wird Großmutter. Sie lenkt immer noch die Ge-
schicke ihrer Familie, ist im Laufe der Jahre zu einer gebieterischen Per-
son geworden und will nun, mit 91 Jahren, sich zurücknehmen, nicht
ohne vorher der ganzen „Mischpoke“ ein Geheimnis zu erzählen, das
sie all die Jahre in sich verwahrt hat, und von ihrer Schuld. 

Beim Lesen spürt man, wie viel Liebe, Kraft und Fürsorge Agnes ihrer
Familie hat zuteilwerden  lassen. Sie hat immer weitergemacht und al-
les am Laufen gehalten. Eine unglaublich starke Frau.  Diese Familien-
geschichte aufregend, stellenweise erschütternd, geprägt durch den
Verlauf der deutschen Geschichte, und spannend von Anfang bis En-
de. Der Roman lässt den Leser so schnell nicht los und klingt noch lan-
ge nach. 

13,00 € 
Penguin Verlag Waltraud Schließke

Der Buchtipp

„Der Humor ist der Regenschirm der Weisen." 
Ärger spannt an und kostet Kraft, Humor entspannt und löst.
Worüber können Sie heute lachen? 
Tippen Sie doch mal wieder mit dem Finger auf Ihre Nase und sagen
Sie gleichzeitig „mööp!“
Nicht, das WORÜBER ist wichtig – das LACHEN ist wichtig, um Glücks-
hormone ausschütten zu können.
Lassen Sie es sich gut gehen! Ihre Carmen Störzer

Unverbindlich – kostenfrei – ganz leicht per E-Mail in Ihrem Postfach:
Schärfen Sie Ihre Wahrnehmung drei Monate lang mit meinem Acht-
samkeits-Coaching. Beginnen Sie sieben Monate lang jeden 2. Tag mit
einem Lebenslust-Impuls. 
Holen Sie sich beides unter www.lebenslust-ulm.de

Lebenslust-Impulse

Beim Kauf von einem Brautkleid 
(Warenwert ab 800 Euro)

Abendkleid zum ½ Preis.
Geöffnet: Di.-Fr. 11-18 Uhr, Sa. 10 -15 Uhr

Hafenstr. 36 · 27568 Bremerhaven · Tel. 0471-290 0365
www.brautmode-elegance.de

gültig nur mit Vorlage dieser Anzeige bis zum 28.02.2017

Elégance Mode
Hochzeitskleider • Abendkleider • Cocktailkleider

Beantworten Sie bitte folgende Frage:
Auf welcher Seite in Ihrer aktuellen 
Geestland-Rundschau steht das Foto, aus 
dem Sie hier  nur einen Ausschnitt sehen?

Einsendungen bitte mit vollständiger Absenderadresse an die 
Geestland Rundschau, Bad Bederkesa, Amtsstraße 8, 27624 Geestland, 
oder per Fax: 04745-78 27 97 oder per E-Mail: beerster.rundschau@gmx.de
Die Namen der Gewinner werden in der nächsten Geestland-Rundschau 
veröffentlicht. Die Gutscheine werden den Gewinnern per Post zugesandt.

Einsendeschluss: 12.02. 2017

Wir verlosen unter allen richtigen Einsendungen wertvolle
Gutscheine folgender Unternehmen:

n hagebaumarkt Langen, Leher Landstr. 92-100, Langen
n Buchhandlung Schließke, Mattenburger Str. 8, Bad Bederkesa
n Massage- und Krankengymnastikpraxis Eckhard Fricke, 
Heuss-Str. 14, Bad Bederkesa

Mitmachen
und 

GEWINNEN!

Unsere Gewinner aus der letzten Ausgabe:
� Erika Helmke aus Alfstedt, 

Gutschein: Bäckerei Blanck, Lintiger Str. 30, Lintig
� Elke Glandorf-Reich aus Ankelohe, 

Gutschein: hagebaumarkt Langen, Leher Lanstr. 92-100, Langen
� Marina Ünlü aus Debstedt, 

Gutschein: Salzgrotte Cuxhaven, Poststr. 21, Cuxhaven
Herzlichen Glückwunsch!

Leser-GewinnspielLeser-Gewinnspiel
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Ärzte in der Stadt Geestland

Ärzte Allgemeinmedizin

Bederkesa
Dr. med. Klaus Luerßen
Dr. med. Thorsten Kiencke
Bergstraße 6
Tel. 04745-60 73
Dr. med. Andreas Gerdts
Mattenburger Passage
Mattenburger Str. 17-19
Tel. 04745-230
Dr. med. Claus F. Göhring
Dr. med. Ralf Sievers
Michael Jabs
Gröpelinger Straße 5
Tel. 04745-94720
Daniela Hilgen
Ärztin für Naturheilverfahren, 
Akupunktur und Homöopathie
Pferdemühlendamm 15
Tel. 04745-7237
Langen
Stephan Leuschner
Hausärztliche Versorgung mit 
Schwerpunkt biologische Medizin
Leher Landstraße 14a
Tel. 04743-92960
Dorothea Arndt
Sieverner Str. 11c
Tel. 04743-275565
Ulrich Nawrath
Helmut Schlichte
Leher Landstraße 53
Tel. 04743-93910
Dr. med. Karin Renneberg
Raimund Simon
Ziegeleistr. 21a
Tel. 04743-5681
Dr. Nina Brümmer
Mittelfeldweg 1-3
04743-9121160

Neuenwalde
Wolfgang Sander
Peterhüsenberg 3a, Tel. 04707-222
Ringstedt
Lutz Mittelstädt
Große Loge 50, Tel. 04708-93990

Augenarzt

Dr. Volker Röttgen
Bad Bederkesa, Mattenburger Str. 11 
Tel. 04745-781991 
Tel. 04747-874840 (Beverstedt)

Facharzt HNO

Dr. med. Evita Henschel
Langen, Debstedter Str. 9a 
Tel. 04743-911050

Frauenarzt

Dr. med. Matthias Cohrs
Dr. med. Sigrun Köhler
Bad Bederkesa, Heuss-Straße 12 
Tel. 04745-8081
Dr. med. Hubert Georg Neuwirth
Langen, Debstedter Straße 7a 
Tel. 04743-8066

Institut für Radiologie 
& Nuklearmedizin

Debstedt, Langener Straße 66
Tel. 04743-3449850 o. 0471-94440

Kinderärztin

Dr. Mirjam Schildger
Bad Bederkesa, Am Markt 4
Tel. 04745-8093

Kinder- u. Jugendpsychologie

Prof. Dr. Dietrich Petersen
Debstedt, Spadener Weg 5 
Tel. 04743-913190

Hannelore Timm-Röhnisch
Langen, Debstedter Str. 112 
Tel. 04743-9132733

Orthopädie

Dr. Norbert Tarara
Langen, Weißdornweg 10-12 
Tel. 04743-911113

Psychotherapie

Dipl. Psych. Gisela Platz
Bad Bederkesa, Zum Hasengarten 6
Tel. 04745-7820270
Dr. med. Werner Baeßler
Psychosomatische Medizin
Debstedt, Im Wiesengrund 10 
Tel. 04743-275360

Tierärzte

Dr. Johann Haunroth
Thomas und Berit Warmann
Bad Bederkesa, Raiffeisenstr. 55 
Tel. 04745-6101
Dr. med. vet. Harald Nagelfeld
Bad Bederkesa, An der Burg 4
Elmlohe, Schafhausenweg 21
Langen, Ziegeleistr. 13 
Tel. 04704-230004
Tierarztpraxis Geestland
Swantje Künkel
Debstedt, Neuenwalder Str. 7
Tel. 04743-9129777
Dr. med. vet. Jean Floride
Langen, Leher Landstr. 13 
Tel. 04743-92900
Dr. med. vet. Ralf Surholt
Sievern, Grasweg 18-22
Tel. 04743-3229606

Urologie

Dr. med. Lutz Buschmeyer
Facharzt Urologie & Andrologie
Langen, Leher Landstraße 68 
Tel. 04743-27440

Zahnärzte

Dr. Timo Käter
Bad Bederkesa, Seminarstraße 3b 
Tel. 04745-1368
Dr. med. dent. Michael Kuzaj
Bad Bederkesa
Im Mattenburger Feld 6 
Tel. 04745-1698
Dr. med. dent. Gudrun Strecker
Ulrike Lipski
Bad Bederkesa, Bergstraße 23 
Tel. 04745-231
Dr. Thomas Janke
Langen, Leher Landstr. 11
Tel. 04743-8071
Thomas Kessler
Bettina Kessler-Schniedewind
Langen, Sieverner Str. 20
Tel. 04743-8725
Dr. Linneweber
Dr. Grosse & Partner
Langen, Ziegeleistr. 1
Tel. 04743-275527, 
Tel. 04743-9132333
Dr. Wahed Baha
Neuenwalde, Heidkamp 1 
Tel. 04707-930059

Kieferorthopäde

Herr Eugen Dawirs
Langen, Leher Landstr. 91 
Tel. 04743 – 2760790

Ärztlicher Notdienst:  Tel. 116 117

Raiffeisenstraße 69 · Geestland · Tel. 0 47 45 / 9 44 90 · www.manikowski.de

Das Auto.

Heizung 
Sanitär

Solar & Umwelt
Komplettbad 

Wasser und Feuer
…unsere Elemente

Telefon 04745/1220
Bad Bederkesa · Karolinenhöhe 9 · 27624 Geestland
otte.heizung-sanitaer@ewetel.net · www.harald-otte.de

fachbetrieb
der Innung

Mitglied im Fachverband
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Nähere Informationen

erfragen Sie bi
tte bei den Ver

anstalternVeranstaltungskalender
Februar 2017
Denken Sie an Ihre März-Termine! Abgabe bis spätestens 4. Februar 2017 an alice.roes@geestland.eu

Notrufnummer für Feuerwehr u. Rettungsdienst 112

Notrufnummer für Polizei 110

Polizeikommissariat Geestland 04743 / 928-0
Polizeistation Langen 04743 / 928-270
Polizeistation Bad Bederkesa 04745 / 782980

Rathäuser
Bürgerbüro Rathaus 1, Langen, Sieverner Straße 10
Telefon 04743/937-2380
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am zweiten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Bürgerbüro Rathaus 2, Bad Bederkesa, Am Markt 8
Telefon 04743/937-2390
Montag, Dienstag, Donnerstag 08.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch, Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
zusätzlich am ersten Samstag im Monat 08.00 – 12.30 Uhr

Alle anderen Teams, Telefon 04743/937-1111
Montag, Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 08.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nach Absprache mit dem/der
Sachbearbeiter/in

Tourist-Information Geestland in der Moor-Therme                   
Bad Bederkesa, Berghorn 13, Tel. 04745/9433-5, 
www.geestland.eu, touristik@geestland.eu
Öffnungszeiten:  Mo – Fr  8 - 12.30  Uhr, 14 - 16 Uhr und nach Absprache

Öffnungszeiten der Stadtbücherei Geestland
Tel.-Nr.: 04743/937-2562, buecherei@geestland.eu
In den Ferien samstags geschlossen. Geändert Öffnungszeiten an den
Feiertagen, siehe S. 7

Bad Bederkesa
Dienstag, Freitag 10.00 - 12.00
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag 15.30 - 18.00
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00

Langen
Montag bis Donnerstag: 15.00 – 18.00
Freitag 10.00 – 12.00
Jeden 2. Samstag im Monat 10.00 – 12.00

Moor-Therme Bad Bederkesa
Berghorn 13, Tel. 04745/9433-0, www.moor-therme.de
An der Kasse finden Sie eine große Auswahl aktueller Bademoden!
Allgemeine Öffnungszeiten:
Bade- und Saunaland 
Mo 10-21 Uhr (alle ab 12 Jahre zum Tarif „Ermäßigte“)
Di 10-21 Uhr (ganztägig Damensauna bis 22 Uhr)
Mi 10-21 Uhr
Do 10-21 Uhr (Saunaland bis 22 Uhr )
Fr 10-24 Uhr (ab 21 Uhr FKK-Baden)
Sa 10-22 Uhr 

(bei Aktionen im Bad verlängerte Öffnungszeiten möglich!)
Sonn- und  Feiertage  9-20 Uhr

Veranstaltungen in der Moor-Therme 
(Vorankündigung, Änderung vorbehalten)
Frühschwimmen Montag, Mittwoch und Freitag 

von 6.30 bis 8.00 Uhr zu reduzierten Preisen
Spätbaden Dienstag, Mittwoch und Donnerstag ab 19.30 Uhr

zu reduzierten Preisen
Moor-Mittags-Tarif dienstags bis samstags zwischen 10 und 12 Uhr

3 Std. für 1,5 Std.! (gilt nicht in den Ferien und an 
Feiertagen)

Ladies Day jeden 2. und 4. Dienstag im Monat
Seniorentag jeden 1. und 3. Donnerstag im Monat
Feierabend-Sauna jeden Dienstag (Damensauna) und jeden 

Donnerstag, 17-22 Uhr, zum Sonderpreis von 13 €

Folgende Wasserkurse bieten wir an: Wassergymnastik, Aqua-Jogging,
Aqua-Fitness, Aqua-Bike, Babyschwimmen, Wassergewöhnung und 
Seepferdchen-Kurse. Es gibt noch freie Plätze. Bitte sprechen Sie uns an. 

Außerdem gibt es freie Termine für den Gymnastiksaal, Anfragen unter
Tel. 04745/9433-0 

ab sofort wieder: Bauch-Beine-Po
dienstags 9.30 -10.30 Uhr + 18.00-19.00 Uhr
donnerstags 18.00-19.00 Uhr

Kurmittelabteilung Wellness & Moor
Mo-Fr  9-18 Uhr, samstags 11-18 Uhr

Alfstedt
18.02. 19:30 Uhr, Theaterabend mit Meckelstedter Theatergruppe, 

Schützenhalle, Schützenverein
25.02. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Feuerwehrhaus, Feuerwehr

Bad Bederkesa

Altenkreis Bederkesa
Im evangelischen Gemeindehaus im Beerster Mühlenweg,
Veranstaltungsbeginn jeweils 15 Uhr
07.02. Bingo, Waltraud Stender
14.02. Der Valentinstag – Tag der Liebe oder Konsum? 

L. Harms, A. Kloppenburg
21.01. Dia-Vortrag „Kanadas Wildnis“, Dr. Reinsch

Ambiente Amtsgarten e.V., Offenes Kultur- u. Kunsthaus
Bad Bederkesa, Amtsstraße 8,  geöffnet von 14-18 Uhr an jedem verkaufs-
 offenen Sonntag des Jahres; Einblicke in die Künstlerateliers von Hilke
Sens, Rolf-Jürgen Bruess und die Kunstschule KUBE. Organisation und 
Planung von Vermietungen, Festen und Veranstaltungen: 
Rolf-Jürgen Bruess, Tel. 0178 5197884, Mail: rjb@sttec.com

Amtsscheunen-Kaffee
Amtsstraße 8, Alle Beerster und Gäste sind herzlich willkommen. 
(Vermietung für private Feiern, Seminare usw.  Tel. 04745/1318,
0160/2571599 Frau Prenntzell, falls nicht erreichbar bitte Tel. 04745/6164)
05.02. ab 13 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune            
05.03. ab 13 Uhr, Kuchen und Torten in der Amtsscheune 

Anonyme Alkoholiker
Beerster Mühlenweg 1,  Treffen jeden Montag, 20 Uhr im Gemeindehaus

Astronomische Vereinigung Elbe-Weser 2000 e.V.
Jeden 1. Dienstag im Monat 20 Uhr, Stammtisch in der Burgschänke mit
Kurzvorträgen. Informationen und aktuelle Hinweise www.aew2000.de

Beerster Gewerbeverein
05.02. 13-18 Uhr, Verkaufsoffener Sonntag, „Ökomesse“ Ortskern, 

Handelspark, Solarzentrum
05.02. 14 Uhr, Info-Vortrag Heizung und Strom – wie mache ich das

zukunftssicher und rentabel? Solarzentrum
Jeden dritten Dienstag im Monat, 17 Uhr, Info-Vortrag Heizung und
Strom – wie mache ich das zukunftssicher und rentabel? Solarzentrum

Beerster Wochenmarkt
Jeden Freitag 8-12 Uhr, Parkplatz  „Erlenwiese“

BeneVocale
Gemischter Chor, Chorprobe dienstags, 20 Uhr im katholischen Gemeinde-
haus, Haus Berghorn, Gäste sind herzlich willkommen. 
Kontakt: benevocale@gmx.de oder 04745/78098

Bildungskreis Bederkesa e.V. (LEB)
Anmeldungen unter Tel: 04745/1223, 04745/1557 oder 
info@bildungskreis-bederkesa.de.  Infos unter www.bildungskreis-
bederkesa.de
01.02. 15.30 Uhr, Plattdeutsch-Klönschnack, Fabian Stemmermann, 

Seehotel Dock, Bad Bederkesa, Mittwoch
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24.02. 16.00 Uhr, Jahreshauptversammlung des Bildungskreises, 
anschließend „Dit und Dat op Platt“ mit Rainer Oetjen und 
Tochter Sophia Louise, Amtshaus, Amtsstraße 8

28.02. 19.30 - 21.00 Uhr, Lese- und Gesprächsabende: Das Leben 
vor und nach „Pippi Langstrumpf“, Wiebke Hansen, 
Bücherei Bederkesa am Rathaus, 3 Abende, dienstags

Bildungswerk im Landkreis Cuxhaven e. V. (LEB) 
Heuss-Straße 19, Informationen unter Tel. 04745/6182 
oder www.bildungswerk-cuxhaven.de

Bündnis 90/Die Grünen / OV Bederkesa-Langen
Treffen jeden ersten Mittwoch im Monat. Ort und Zeit entnehmen Sie
bitte unserer Homepage www.grüne-bederkesa.de unter Termine.
Gäste sind erwünscht und herzlich willkommen.

CDU-Frauen-Union 
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat, Gäste und Interessierte sind jeder-
zeit gerne gesehen.
07.02. 19 Uhr, Restaurant Schlemmer-Caré,  Vortrag zum Thema 

Arzneimittel, bzw. Medikamentenmissbrauch
08.02. 19 Uhr, Restaurant Dobbendeel, 

öffentliche Vorstandssitzung Kreis-FU
27.02. 19 Uhr, Landgasthof  Wichern, Altluneberg

Veranstaltung der Kreis-FU mit Überraschungsgast

Deutsche Fibromyalgie Vereinigung (DFV) e.V.
Treffen jeden 2. Mittwoch in Langen und jeden 4. Mittwoch im 
Monat in Bad Bederkesa. Mit der Bitte um Anmeldung. 
Gruppensprecherin: Johanna Pfleging, Tel. 04743/911417, 
fms-cuxhaven@ewetel.net

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft (DLRG)
Montags ab 17.15 Uhr, Schwimmausbildung für Anfänger und Jugend-
schwimmer, mittwochs ab 20 Uhr, Rettungsschwimmausbildung und
Training. Infos: Andreas Thiessen, Oberster Kamp 2, Tel. 04745/7689

Deutsche Multiple Sklerose Gesellschaft
DMSG Kontaktgruppe Bad Bederkesa-Landesverband Niedersachsen e.V.
Treffen jeden 1. Dienstag im Monat um 19 Uhr im DRK Wohnheim, Feh-
renkamp 41
Birgit Schlake, Tel. 04745/ 6413 u. Heino Abbenseth, Tel. 04745/ 326

Die Schleuse
Flohmarkt-Annahmestelle: M. Ühlken, Tel. 04704/930160

Die Tafeln – Essen wo es hingehört
Jeden dritten Mittwoch im Monat um 11.30 Uhr Tafelausgabe im 
Gemeindehaus, Mühlenweg 1, Info Tel. 04745/346

Evangelisches Bildungszentrum
Bad Bederkesa, Information Tel. 04745/9 49 50 
info@ev-bildungszentrum.de, www.ev-bildungszentrum.de 

Seminare:
06.02. Intensivsprachkurs (Deutsch) für höher qualifizierte 

geflüchtete Menschen
09.02. Supervision für Koordinator(inn)en in der Hospizarbeit I
13.-14.02. Gemeinsame Erziehung und Bildung behinderter und 

nicht behinderter Kinder im Kindergarten. 
Berufsbegleitende Fortbildung zum Erwerb einer 
heilpädagogischen Zusatzqualifikation V

15.-17.02. Ehrenamtliche professionell begleiten. 
Kompaktkurs Freiwilligenmanagement. 2. Modul

17.-19.02. Gewaltfreie Kommunikation. Vertiefungsseminar
20.02. Sprachsensibler Fachunterricht in der Sek I/II. Teil 1
24.-26.02. Stimmbildung
24.-26.02. Spiritualität im Alltag. Im Kloster Neuenwalde
27.02.-03.03. Bildung lernt gemeinsam Laufen. Unterstützung 

kindlicher Entwicklung unter Dreijähriger. 
Berufsbegleitende Fortbildung für pädagogische 
Fachkräfte und Erzieher/innen IV

27.02.-01.03. Lust auf Führung? Für Lehrkräfte, die an der 
Übernahme von Leitungsfunktionen interessiert sind. 
2. Modul

27.02.-02.03. Deutsche Bundesstiftung Umwelt

Hand in Hand Kaufladen
Mattenburger Straße 52a. Öffnungszeiten: Mi. 14-17 Uhr, Do. 9-12 Uhr
Infos und Kontakt: Die Schleuse e.V., Tel. 04745/ 781123

Kindertagespflegepersonen
Jeden letzten Freitag im Monat (außer in den Schulferien) 20 Uhr
Treffen der Kindertagespflegepersonen (Tagesmütter), ev. Gemeinde-
haus, Tel. 04745/782379

Kino in der Amtsscheune
03.02. 20.00 Uhr, Grenzkonflikte

Kreiskantorei
Chorprobe jeden Mittwoch 19.30 Uhr im ev. Gemeindehaus (außer in
den Schulferien). Chorleiter Timo Corleis, Tel. 04164/878808 oder
0162/9696992

Kunstschule KUBE Bederkesa
Information und Anmeldung: Tel. und Fax 04745/5151
06., 13., 20. u. 27.02. 9-11.30 Uhr, offenes Atelier, montags 
06., 13., 20. u. 27.02. 17.30 - 20.30 Uhr, großflächig am Montag
07., 14., 21. u. 28.02. 9.30 - 11.30 Uhr, Rund ums Zeichnen, dienstags
07., 14., 21. u. 28.02. 16.30 - 18.00 Uhr, Kinderatelier, dienstags
01., 08., 15. u. 22.02. 9.30 - 12.30 Uhr, Aquarellieren u. Skizzieren, 

mittwochs
03. u. 17.02. 10 - 13 Uhr, Portrait, freitags
03. u. 17.02. 15 - 17 Uhr, Kreativ-Werkstatt für Kinder, töpfern, 

freitags, 14-tägig 

Neueinsteiger sind jederzeit herzlich willkommen!

Sonderkurs:
17.02., + 03., 07., 31.03.

18.30 - 20.30 Uhr, Freitag, Töpferworkshop – 
Frühling und Ostern

24. -26.02. Fr. ab 16.00 Uhr, Sa. u. So. ab 10.00 Uhr Plastisches
Gestalten mit Speckstein, Alabaster oder Beton

Lesestube im Amtshaus
Amtsstraße 8, geöffnet: dienstags-samstags 10-12 Uhr und 14-16 Uhr

Männerchor Bad Bederkesa von 1876 e.V.
Übungsabende des Männerchors jeden Donnerstag 19.30 Uhr,   
Gäste sind herzlich willkommen. Tel. 04745/931203 oder 1428

Morbus Bechterew Ortsgruppe Bad Bederkesa 
Gruppentreffen jeden 1. Mittwoch im Monat von 19:15-20:00 Uhr im
„Moortreff” in der Moortherme, Infos: Tel. 04708/446, Johann Reuter
Wassergymnastik, jeden Montag von  20 Uhr bis 20.30 Uhr
Trockengymnastik, jeden Mittwoch von 20 Uhr bis 21 Uhr

Mühle
www.windmuehle-bederkesa.de
Führungen unter Tel. 04745/458 oder 04745/9433-5

Museum Burg Bederkesa
Amtsstr. 17, Tel. 04745/94390 (Verwaltung), 04745/7302 
(Museumskasse), www.burg-bederkesa.de, info@burg-bederkesa.de
Öffnungszeiten: Mai-September: Dienstag - Sonntag 10-18 Uhr
Oktober bis April: Dienstag - Sonntag 10-17 Uhr 

Museumsbahn Bremerhaven-Bederkesa e.V.
Infos: Tel. 04745/7169, www.museumsbahn-bremerhaven-bederkesa.de

Museum des Handwerks Bad Bederkesa e.V.
Tel. 04745/1819, Heubruchsweg 8, www.handwerksmuseum-bederkesa.de
Das Museum ist bis Anfang April 2017 geschlossen.
Führungen sind nach Absprache möglich: Tel. 04745-1023

Musikschule Bederkesa e.V.
Chor der Musikschule, donnerstags 19.45 Uhr, Seniorenwohnstätte Am See,
Heussstraße
Weitere Infos: Musikschule Bederkesa e.V, 04745/5055, oder Chorsprecherin
Anja Hinck, 04745/7222, neue Chorsänger- und Sängerinnen sind herzlich
willkommen.

Rentenberatung
Jeden 2. und 4. Donnerstag im Monat kostenlose Rentenberatung im
Rathaus 2, Hauptmann-Böse Zimmer, R. 308, Bad Bederkesa, Am Markt 8,
Rolf Drechsler, Versichertenältester für den Landkreis Cuxhaven. 
Terminvereinbarung unter Tel. 04744/2826 oder Mobil 0170/6840582
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Rentenberatung
Kostenlose Rentenberatung und Hilfestellung bei der Antragstellung durch
den Versichertenberater der Deutschen Rentenversicherung Bund Helfried
Fritz, Am Begrabenholz 4,Terminabsprache unter Telefon 04745/7527

Rheumaliga Niedersachsen e.V.
AG Wesermünde-Drangstedt
Ansprechpartnerin Herma Balzer, Tel. 04704/644, Sprechstunde jeden 
1. Montag und jeden 3. Mittwoch im Monat in der AOK Bremen/Bremer-
haven von 13 –16 Uhr

Sankt Benedikt Katholische Kirchengemeinde 
Kirche täglich von 8.00-18.00 Uhr geöffnet 
Jeden Dienstag 17.00 Uhr Hl. Messe oder Rosenkranzgebet
Jeden Donnerstag 17.00 Uhr Rosenkranzgebet
Jeden Samstag 18.30 Uhr Vorabendmesse

Senioren Union Gemeindevereinigung Bederkesa
Nichtmitglieder und Gäste stets herzlich willkommen!
Boulen jeden 2. Mittwoch im Frühling/Sommer/Herbst, je nach Wetter-
lage und Absprache

SPD Ortsverein Bederkesa
trifft sich jeden ersten Mittwoch im Monat, ab 19.30 Uhr, im Schlemmer
CaRé zum Stammtisch. Gäste und Interessierte sind herzlich willkommen.

Trauercafé
Beerster Tagespflege, Bergstr. 12a, 
Kontakt: Helga Hesse, Tel. 04743/3445411 und Sabine Heinsohn, 
Tel. 04745/7418. Geöffnet jeden 2. Sonntag im Monat, 14.30-17.00 Uhr

Turn- und Sportverein Bederkesa von 1896 e.V.
Geschäftsstelle Seminarstr. 10, Tel. 04745/1296, www.tsv-bederkesa.de
Bürozeiten: montags 7.30-10 Uhr und dienstags 18-19 Uhr
Vermietung Vereinshaus TSV, Nähere Informationen: Elena Safenreiter
Tel.: 04745 – 26 89 653

VDK Ortsverein Odisheim
Geschäftsstelle Cuxhaven, Tel.: 04721/666366 
Sprechzeiten in Bad Bederkesa, Margaretenweg 2 (ehem. Jugendherberge).
Jeden 2. Freitag im Monat von 9-11 Uhr. Um tel. Anmeldung wird gebeten.

Wassersportveren Bederkesa e.V. (WSB)
Peter von See, Hüllenweg 22,  Tel. 04745/6800, Handy 0170/31 40 220  

Debstedt
Geestland-Chor: Chorprobe jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, Gemeindehaus

Heimatmuseum Debstedt
Heimat- und Museumsverein Debstedt e.V., Kirchenstraße 6
Nähere Info über das Museumsbüro: Tel. 04743-911352 
Handarbeiten, Spinnen, Weben: jeden 1. u. 3. Dienstag im Monat, 14-17 Uhr
Klöppelrunde: dienstags, alle 14 Tage grade Wochen, 17-19 Uhr
Volkstanzabend: dienstags 19.30-21.30 Uhr, auch für Neue
Singkring, Chorprobe Plattdeutsche Lieder: 
mittwochs 19-21 Uhr, Neue willkommen
Puppenhausfreunde, Arbeitskreis für Miniaturgestaltung: 
jeden 1. Montag im Monat, 16-19 Uhr
Künstlertreff, Arbeitskreis künstlerische Aktivitäten:
jeden 2. u. 4. Sonnabend im Monat, 15-19 Uhr

03.02. 20 Uhr Jahreshauptversammlung des Heimat- u. Museums-
vereins

18.02. 19.30 Uhr, Irish-Folk-Musikabend „The Moonshiners“, 
Karten im Vorverkauf

Drangstedt
05.02. Grünkohlwanderung, Schützenverein
10.02. Jahreshauptversammlung, Feuerwehr
12.02. Grünkohlwanderung, Gem. Chor
12.02. Vorstellungsgottesdienst, Kirchengemeinde
16.02. Jahreshauptversammlung, Förderverein Kindergarten
17.02. Jahreshauptversammlung, TSV
19.02. 09.30 Uhr Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV
24.02. Jahreshauptversammlung, Jagdgenossen
25.02. Skat und Kniffel, Schützenverein
26.02. 9.30 Uhr Preisdoppelkopf und Preisskat, Sportheim, TSV

Elmlohe
03.02. 14.30 Uhr, Seniorenveranstaltung der Ortschaft Elmlohe,

Gemeindehaus
03.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Krombacher Hof, 

Schützenverein
04.02. Musikfest Ganztagsschule Drangstedt/Elmlohe, 

Geestlandhalle
10.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Westerntheaterverein, 

Elmtown
10.-12.02. Konfirmandenfreizeit
12.02. 10 Uhr, Kohlwanderung, Angelverein
17.02. 19.30 Uhr, Plattdeutsches Theater mit der Meckelstedter 

Theatergruppe, Geestlandhalle
17.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Krombacher Hof, Reitverein
24.02. 14-18 Uhr, Kinderfasching, TSV
24.02. 19.30 Uhr, Spieleabend, TSV
26.02. 19 Uhr, Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden
07.03 19.30 Uhr, Ortsratssitzung Ortschaft Elmlohe, Krombacher Hof

Flögeln
03.02. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Reithalle, Reitverein
06.02. 19:30 Uhr, Jahreshauptversammlung Seebeck, 

Freiwillige Feuerwehr
07. 02. 20.00 Uhr, Gasthof  Bensen, Stammtisch Oldtimerfreunde 

Flögeln
10.02. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Seebeck, TSV
11.02. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Bensen, 

Kameradschaft ehemaliger Soldaten
18.02. 10:00 Uhr, Kohlwanderung, Bensen, Oldtimer-Freunde
24.02. 19:30 Uhr, Theateraufführung, Seebeck, TSV
26.02. 18:00 Uhr, Gemütlicher Abend, Seebeck, Kirchengemeinde
26.02. 19:30 Uhr, Theateraufführung, Seebeck, TSV
28.02. 19:30 Uhr, Theateraufführung, Seebeck, TSV

Imsum
03.02. 19.00 Uhr Kirchenkino  Gemeindehaus 
04.02. 18.00 Uhr Grünkohlessen TSV Imsum – Mehrzweckhalle 
05.02. 14.30 Uhr Kirchencafé „Aktive Kirche – Sei dabei“

Gemeindehaus 
09.02. 15.00 Uhr Gemeindenachmittag im Gemeindehaus Imsum
10.02. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung

Schützenverein Imsum 
17.02. 19.30 Uhr Jahreshauptversammlung, Förderverein 

„Aktive Kirche“ Gemeindehaus 
19.02. 12.30 Uhr Grünkohlmittagessen „De Lüüd von Ossentorm“,

Mehrzweckhalle 
19.02. 15.00 Uhr Bingo im Gemeindehaus Zionkirche 
24.02. 19.00 Uhr Kirchenkino Gemeindehaus Imsum 

Köhlen
02.02. 19.30 Uhr, Bördeversammlung in Kührstedt, Schützenverein
04.02. 20.00 Uhr, Kohlparty (Scheper), Vereine Köhlen
06. 02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung (Scheper), 

Jagdgenossenschaft
09.02. 11.30 Uhr, Grünkohlessen (Scheper), Seniorentreff
09.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung (Scheper), 

Rot-Weiß Köhlen
10. 02. 20.00 Uhr, Mitgliederversammlung, Angelsportverein
11.02. 19.00 Uhr, Doppelkopf/Knobelabend (DG), Schützenverein
17. 02. 19.30 Uhr, Theaterabend (Scheper), „De Plattdütschen“
18. 02. 19.30 Uhr, Theaterabend (Scheper) „De Plattdütschen“
18.02. 15.00 Uhr, Kohl-u. Pinkelfahrt, Kyffhäuser Kameraden
19.02. 14.00 Uhr, Theaternachmittag (Scheper) „De Plattdütschen“
22. 02. 19.30 Uhr, Theaterabend (Scheper), „De Plattdütschen“
23.02. 19.30 Uhr, Mitgliedervers. (Feuerwehrhaus), Förderverein 

Freiwillige Feuerwehr
24. 02. 19.30 Uhr, Theaterabend  (Scheper), „De Plattdütschen“
25.02. 19.30 Uhr, Theaterabend  (Scheper), „De Plattdütschen“
26. 02. 14.00 Uhr, Theaternachmittag (Scheper), „De Plattdütschen“
28.02. 15.00-17.00 Uhr, Kinderfasching, Sportwoche

Kührstedt
02.02. 20:00 Uhr, Bördeversammlung Börde Ringstedt, 

Schützenhalle, Schützenv. 
04.02. 18:00 Uhr, Grünkohlsternwanderung, Schützenhalle, TSV 
10.02. 20:00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Schützenhalle, TSV
12.02. 14:30 Uhr, Kindermaskerade, Schützenhalle , TSV

Langen
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BEW Beratungsbüro im Rathaus 1 
Jeden dritten Donnerstag im Monat von 14-18 Uhr, im Bürgerbüro 
Beratung zum Thema Pflege und Pflegeversicherung

Deutsche Lebensrettungsgesellschaft  (DLRG)
Landesverband Niedersachsen, Bezirk Cuxhaven-Osterholz-Ortsgruppe
Langen e.V., Infos unter www.langen-sievern.dlrg.de oder 04706/1629
Nicht in den niedersächsischen Schulferien:

Dienstags 17.00-18.30 Uhr, Training für 6-18-Jährige, 14-tägig, Kreisgy, 
Dienstags 20.45-22.00 Uhr, Training ab 16 Jahren, Kreisgy
Donnerstags 17.00-18.15 Uhr, Training für (angehende) Rettungs-

schwimmer, Kreisgy, 
Samstags 14.00-15.00 Uhr, Training für 6-14-Jährige & Schwimmen für

Erwachsene, Bad 3, einmal jährlich ein Anfängerschwimmkurs

Guttempler-Gemeinschaft Langen
Gemeindehaus St. Petri Kirche Langen, Kapellenweg 7a. 
Ansprechpartner unter 04743/8101 oder 04707/459. 
jeden Mittwoch ab 20.00 Uhr Vertrauliche Beratung für Alkohol-

gefährdete und deren Angehörige, 

Kulturkreis Astor Park und VHS
15.02. 14.45 Uhr Vortrag, Bau des Hafentunnels in Bremerhaven 

Dipl.-Ing. Tilman Reineke (Amt für Straßen- und Brückenbau 
Bremerhaven) referiert über die Vorgehensweise beim Bau 
des Hafentunnels und zeigt Videos aus dem Info-Container 
mit Multimedia-Präsentation

SPD AG 60 plus Geestland Langen
Treffen jeden letzten Dienstag im Monat, 15 Uhr. in der Villa Mayer
(Langen), Leher Landstrasse 14. Gäste sind jederzeit herzlich willkommen.

Volkshochschule im Landkreis Cuxhaven e.V.
Debstedter Str. 5a, Tel. 04743/ 9221-0
Das Frühjahr-Sommer-Programm ist da! Sie erhalten es unter anderem
in der VHS. Die Kursangebote finden Sie auch unter www.vhs-lk-cux.de

Lintig
03.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthof Roes, 

Landjugend
04.02. 15.00 Uhr, Grünkohlwanderung, Schützenverein
24.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthof Roes, 

Förderverein des KiGa Lintig
25.02.  Grünkohlwanderung, Feuerwehr
26.02. 14.30 Uhr, Kindermaskerade, Gasthof Roes, MTV

Neuenwalde 
Geestland-Chor: Chorprobe jeden Donnerstag, 19.00 Uhr, Gemeindesaal
01.02. 14.30 Uhr, Frauenkreis, Ev. Kirchengemeinde, Gemeindesaal
01.02. 20 Uhr, Töpfergruppe jeden Mittwoch, Haus der Vereine
02.02. 19 Uhr, Schwimmstunde, jeden Donnerstag, TSV, Aqua Vitales
02.02. 19 Uhr, Chorprobe Gemischter Chor, jeden Donnerstag, 

Haus der Vereine
04.02. 9.30 Uhr, Kindergottesdienstmorgen, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
05.02. 9 Uhr, NFV Ü40-Turnier, TSV, Sporthalle
05.02. 17 Uhr, Gebetszeit im Kloster, Ev. Kirchengemeinde
06.02. 16.30, EDV-Club, jeden Montag, Haus der Vereine
06.02. 18 Uhr, Jugendfeuerwehr, Übungsabend, jeden Montag, 

Feuerwehrhaus
06.02. 18 Uhr, Alphornbläser, Übungsabend jeden Montag, 

Haus der Vereine
06.02. 20 Uhr, Posaunenchor, Übungsabend jeden Montag, 

Gemeindesaal
07.02. 14.30 Uhr, Klönschnack, DRK, Haus der Vereine

08.02. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 
Gemeindesaal

09.02. 19 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gemischter Chor, 
Haus der Vereine

10.-16.02. 8 Uhr, Einschulungsuntersuchungen, Grundschule
10.02. 19 Uhr, Preisskat, der TSV-Fußballabteilung, Gaststätte 

„Zur Traube“
10.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Reit- und Voltigierclub, 

Haus der Vereine
11.02. 14 Uhr, Winterwanderung, Freiwillige Feuerwehr, 

ab Feuerwehrhaus
12.02. 9 Uhr, NFV Ü40-Turnier, TSV, Sporthalle
14.02. 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine
14.02. Werksbesichtigung der Firma Mühlenbeck, 

LandFrauenverein Krempel
17.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Angelsportverein, 

„Zur Traube“
18.02. 14 Uhr, Leichtathletiksportfest, TSV, Sporthalle“
19.02. 10 Uhr, Angelscheinausgabe, Angelsportverein, 

Gaststätte „Zur Traube“
19.02. 19 Uhr, Abendgottesdienst, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
20.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gewerbeverein, 

Gaststätte „Zur Traube“
22.02. 19 Uhr, Unterbrechung im Alltag, Ev. Kirchengemeinde, Kirche
22.02. 19.45 Uhr, Handarbeits- u. Klönkreis, Ev. Kirchengemeinde, 

Gemeindesaal
24.02. 20 Uhr, Jahreshauptversammlung, TSV, Vereinsraum
25.02. 10 Uhr, Kohlwanderung, Reitsportverein, 

ab „Reitplatz Theesberg“
25.02. 15 Uhr, Jahreshauptversammlung, DRK, Haus der Vereine
26.02. 10 Uhr, Heimatmuseum geöffnet, Heimatmuseum
26.02. 11 Uhr, Bilderausstellung im Gemeindhaus, 

Ev. Kirchengemeinde
26.02. 15 Uhr, Kindermaskerade, TSV, Sporthalle
28.02. 18.30 Uhr, Dorfbücherei geöffnet, Haus der Vereine

Ringstedt
02.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Kührstedt, 

Schützenbund der Börde Ringstedt
03.02. 19.00 Uhr,Übergabe Sportabzeichen, Froschkönig,TSV
03.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Froschkönig, TSV
05.02. 11.00 Uhr, Grünkohlwanderung, Feuerwehrhaus, 

Freiwillige Feuerwehr
10.02. 14.30 Uhr, Spielenachmittag, Gemeindehaus, 

Ringster Senioren-Treff
11.02. Grünkohlwanderung, Tennisverein
11.02. 11.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Reithalle, 

Reitverein Bandholz
18.02. 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Froschkönig, 

Reit- und Fahrverein Ringstedt
21.02. 19.30 Uhr, Jahreshauprversammlung, Froschkönig, 

Freunde der Wassermühle
26.02. 10.00 Uhr, Visitationsgottesdienst, Kirche, 

Ref. Kirchengemeinde

Sievern  
03.02. 19 Uhr, Jahreshauptversammlung TSV Sievern, 

Landgasthof Zur Pipinsburg
07.02. 19.30 Uhr, Stammtisch, Zur Ecke, BfS
10.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Ecke, 

Kleintierzuchtverein
16.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung Verkehrsverein Sievern, 

Gaststätte Zur Mühle
16.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Mühle, 

Verkehrsverein
17.02. 19.30 Uhr, Jahreshauptversammlung, Zur Ecke, Posaunenchor
27. 02. 17.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Alte Schule, 

Pipinsburglerchen

Nicht vergessen: Anzeigen-  u. Redaktionsschluss für die Ausgabe 03/2017: 04.02.2017



Institut f�r Ganzheitskosmetik

Individuelle & professionelle
Schönheitspflege 

von Kopf bis Fuß
Pures Wohlbefinden

Spürbare Harmonie
Aufbauende Energie

Tel. 04745-8096
www.kosmetik-studioclaudianoack.com
27624 Bad Bederkesa
Amselweg 8

Grünkohlessen komplett

p.P. 11,50 €

Telefon 04708-2 48
www.partyservice-volkens.de

Guido Wurtz
Fachanwalt für:
- Arbeitsrecht
- Verkehrsrecht
Gesellschaftsrecht
Verwaltungsrecht
Strafrecht

Guido Wurtz
Notar / Rechtsanwalt

Carlos Freidl
Mietrecht
Wohnungs-
eigentumsrecht
Familienrecht
Urheberrecht

Carlos Freidl
Rechtsanwalt

Norbert Werk
Familienrecht
Erbrecht
Baurecht
Vertragsrecht

Norbert Werk
Notar / Rechtsanwalt

Bad Bederkesa
Gewerbegebiet 10
27624 Geestland
Tel. 04745/6085

Wir bieten an:
� Reparatur und Wartung 

von Rasenmähern u. Motorsägen
� Wartung und Instandsetzung von

Motorgeräten
� Verkauf und Wartung von Feuer-

löschern
� Verkauf und Wartung von Toren

Jetzt schon

an den Frühling denken!

Abdichtungen
Fassadenbau
Bauklempnerei
Asbestplattenabbruch und Entsorgung
Gründächer

Dathe & Co.
Dachdeckerei GmbH
Flögeln
Im Windhorn 15
27624 Geestland
Tel. (0 47 45) 10 07
Fax (0 47 45) 60 26 Gf. Peter Ligat

Professionelle IT-Lösungen
Systeme und Service
für Ihr Unternehmen

Meisterbetrieb
Vorderstraße 19a • 21776 Wanna

Tel. (0 47 57) 5 23
www.wernerfrank.de

Werner Frank
Informationstechnik


